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Donnerstag, 24. November 1921.

Auch Aegypten!
Das britische Imperium hat , wenn es auch alles in

allem aus dem Weltkrieg gestärkt hervorgegangen zu
sein schien, doch manche schwache Seite aufzuweisen,
von denen zurzeit drei besonders in die Augen fallen:
Irland , Indien und nicht zuletzt Ägypten , jene Stelle,
wo nach einem alten Wort das Weltreich seine Wespen¬
taille hat . Zn der irischen Frage wird zwar noch
immer verhandelt , aber die Aussichten auf ein glück¬
liches Ende sind angesichts der Unzufriedenheit der
Sinnfeiner mit der den Iren eingeräumten Autonomie
und der Opposition von Ulster äußerst gering , und in
London rechnet man sichtlich mit der Möglichkeit des
Scheiterns, wie man sich ja auch bereits auf die Aus-
fchreib.mg von Neuwahlen vorbereitet . Die der
grünen Insel eingeräumte Dominion -Autonomie weist
eben schon durch die einschneidenden Vorbehalte mili¬
tärischer und maritimer Observanz so viel Haken auf,
daß de Dalera rund heraus erklärt hat , diese Auro-
nomie sei für die Zren unannehmbar.

Das ägyptische Problem hat man nach ähnlichen
Rezepten lösen wollen, wobei man jedoch die Vorbe¬
halte und Einschränkungen noch wesentlich verstärkte.
Die Verhandlungen , welche seit zwei Jahren zwischen
dem britischen Auswärtigen Amt und der ägyptischen
Delegation geführt wurden , sollten nach Meldungen,
die vor zwei Wochen von den Londoner Blättern ge¬
bracht wurden, zu einem befriedigenden Abschluß ge¬
führt haben. Es zeigt sich jetzt, daß man in London
zu früh triumphierte , denn das Reuter -Bureau muß
wehmütig bekennen, daß die Besprechungen zwischen
Foreign Office und der von Adly-Pascha geführten
Delegation abgebrochen worden sind.

Von englischer Seite hat man das den Ägyptern
gewährte Zugeständnis als „Beseitigung des britischen
Protektorats " und seinen Ersatz durch einen „Biind-
niszustand" bezeichnet. Der Zustand dieses Bündnisses
verdient aber die Kritik , mit der einst Karl Peters
das Verhältnis zwischen England und Ägypten bedacht
hat : „Genossenschaft des Löwen und des Esels ". Von
britischer Seite knüpfte man -nämlich an dieses soge¬
nannte Bündnis zwei Bedingungen von durchaus
kavtschukartigem Charakter , 1 die Sicherheit der Ver¬
bindungen und 2. den Schutz der Fremden in Ägypten.
Was Punkt 1 betrifft , so sollen zur „Sicherung des
Tnezkanals " im Innern des Landes , vor allem in
Alexandrien und Kairo , englische Garnisonen bleiben.
Punkt 2 dient zur Begründung dieses „Hier bin ich,
hier bleibe ich" Mao schiebt wieder einmal den Schutz
der Fremden vor . obwohl offenbar schon in Anbetracht
der internationalen Schwierigkeiten gar nicht an eine
Aufhebung der Kapitulation gedacht wird.

Der Sinn dieses Bündnisses ist eben der. daß Eng¬
land, welches Ägypten nach dem Aufstand Arabt-
Paschas im Jahre 1882. also vor beinahe vier Jahr¬
zehnten, „vorübergehend" besetzte, nicht daran denkt,
es zu räumen , was nebenbei bemerkt, in Frankreich
sehr schmerzlich berührt , wo ' man alte Ambitionen in
bezug auf das Land der Pyramiden hegt . Seit der
mißglückten Erhebung Arabi -Paschas haben sich die
Aufstände in gemessenen Zwischenräumen wiederholt,
und neuerdings bat das Erwachen des Mohammedani ?-
mus — auch eine Erbschaft des Weltkrieges ! — die
Situation für England wesentlich verschlimmert . Die
von Kemal-Pascha entfachte Bewegung , die ihr Zen¬
trum in Angora hat , erstreckt ihre Fäden einmal nach
Indien und ' des weiteren nach Ägypten . Auch hier
uegen die Zusammenhänge klar zutage . Indische
gruppen haben im Weltkrieg das britische Imperium
un Lande der Pharaonen schützen müssen, aber sie
haben dort „aufklärend " gewirkt. Und die Front der
islamitischen Bewegung hat sich seitdem außerordsnt-
'lch ausgedehnt : die grüne Fahne des Propheten weht
m der Türkei wie in Ägypten und Indien.

Im letzteren Lande hat man der nach irischem
-Küster organisierten Homerule-Bewegung durch gewisse
Zugeständnisse (Wahlen zu einer gesetzgebenden Ver-
lammlung usw.) zu begegnen gesucht: aber die von
vritkscher Seite verbreiteten Nachrichten über die
"??>lfizierung Indiens haben sich als eitel Humbug er-
n te'e<£; und die jetzt anläßlich der Ankunft des Prinzen
von Wales in Bombay ausgebrochenen Unruhen haben
iweifellos einen sehr ernsten Charakter . In Indien
wie tn Ägypten spielen bei der Los -von-England -Be-
wegung bolschewikische Strömungen mit , denn die
Sendboten der Sowjetrepublik haben längst Fühlung
K . ” 1» Mohammedanismus genommen. Wenn das
vritlsche Imperium zurzeit noch stark genug ist, der
Homerule-Bewegung in Indien und in Ägypten mili¬
tärischen Widerstand entgegenzusetzen, so bedeutet doch
vas Scheitern der Verhandlungen mit Ägypten eine
«JMnuöfiuna der Inder « i« der Iren , und dieser revo-

Morgen -Ausgabe.
lutionäre Dreiklang stellt immerhin eine ernste Sorge
für die englische Politik dar , bindet ihr besonders auch
bei den jetzigen Verhandlungen in Washington m
weitgehendem Maße die Hände.

Die Washingtoner Konferenz.
Dz. Washington , 23. Nov . Der italienische Delegierte

im Neuner -Ausschuß bat erklärt , daß Italien not¬
wendig Unterseeboote  zu seiner Verteckngung
brauche. Die finanzielle Lage seines Landes mache ,den
Bau von Großkampsschiffen schwierig, da dieser zu kostspielig
sei. Die Italiener verträten indessen die Auffassung, dag
lic im Mittelmeer eine Seemacht haben müßten , die der
stärksten Seemacht im Mittelmeer gleich sein müsse mit Aus¬
nahme der englischen Flotte . _ _ m ,

Dz.  New Bork, 23. Nov. (Funkspruch.) Der „New Bork
World " wird aus Washington gemeldet , Japan  habe zu
verstehen gegeben, daß es niemals darin ein¬
will  i g e n werde, sich mit den von England und Amerika
ihm zugestandenen 60 Prozent der Hauvttypen . für den
Schiffsbestand zu begnügen. Es habe mitgeteilt . es müsse
76 Prozent haben, und es denke, daß ihm sogar 75 Prozent
zukommen müßten. t . , .

Dz.  Washington . 22. Nov . Der Ausschuß der Delegierten
der neun Staaten hat heute die Prüfung der Frage n des
Fernen Ostens  wieder ausgenommen . Der Ausschuß
ernannte einen Unterausschuß,  der die Frage der
Steuern Chinas einschließlich des chinesischen, Vorschlags,
betr . die Wiederherstellung der Autonomie Chinas in der
Angelegenheit des Zolltarifs , prüfen wird . — Es heißt , daß
der Neuner -Ausickuß sich nicht daraus beschranken „wird.
Entschließungen über die allgemeinen Grundsätze für die
Regelung der chinesischen Frage anzunebmen . sondern daß er
auch Einzel fragen  zu prüfen habe , einschließlich der
Frage der Besetzung von Schantung und Kiautschou durch

Dz'. Washington , 22. Nov . Der Sonderberichterstatter
der Havas -Agentur meldet : Die vom Ausschuß für den
Fernen Osten  angenommene Entschließung bedeutet ein
Abkommen der acht interessierten Mächte über die allge¬
meinen Grundlagen zur Wahrung der Unverletzlich¬
keit Chinas,  ohne auf die Einzelheiten ihrer Anwen¬
dung bezüglich der gegenwärtigen Streitpunkte einzugehen.
Diese werden wahrscheinlich nicht im Laufe der gegenwar-
rigen Konferenz vollständig geregelt werden . Morgen wird
die Konferenz an den zweiten Teil ihres Programms heran¬
treten und sich mit Sibirien  beschäftigen . Es bleibt
dann noch die Frage der Mandats infeln.  Heute abend
hatte es den Anschein, als ob die Arbeiten der Konferenz
jetzt rasch vorwärts schritten. ^ „ „ .,,. M , . . .

Dz. London. 23. Nov. (Drahtbericht .) Reuter meldet
avs Washington , von vielen Seiten werde die Ansicht aus¬
gesprochen. daß die Frage der Rüstungen zu Lande end¬
gültig geregelt >ei . und zwar „infolge der Rede
Briands , in der man einen Beweis dafür sieht, daß unter
den gegenwärtigen Verhältnissen eine Neuregelung der
Frage der Landstreitkräfte unmöglich  sei.

Eine farbige Armee für Frankreich.
Dz. Paris , 22. Nov. (Havas .) Zu der von einer Zei¬

tung gebrachten Nachricht, daß insgeheim Vorbereitungen
getroffen würden , um in Frankreich eine farbige Armee aui-
zustellen. bemerkt die Havas -Agentur . in dieser Angelegen¬
heit gebe es in Wirklichkeit kein Geheimnis  Der
Gesekentwurf über den Ersatz der Armee besage tatsächlich,
daß die Einschränkung der Dienstzeit nur ..möglich sei. wenn
euerseits die Verminderung der Bestände ausgeglichen
würde durch di« Einstellung einer genügenden Anzahl von
Militärs , die über die gesetzliche Zeit hinaus dienen , und
andererseits durch dis Einstellung von schwarzen
Truppen.  Es habe sich schon letzt als notwendig her-
ausgestellt . mit der Organisation dieser . eingeborenen
Truvoen zu beginnen , indem die in Frankreich befindlichen
Bestände vermehrt würden.

Abtransport amerikanischer Truppen vom Rhein.
D. Paris . 23. Nov. «Eia. Drahtbericht .) Amerikanische

Blätter melden, daß in den letzten Tagen Befehle an das
Oberkommando der Rbeintruvpen ergangen feien . den Ab-
transvort der Truppen  einzuleiten . Der erste Trans¬
port werde in der nächsten Woche von Antwerpen abgeben.
Weitere Transporte sollen im Dezember erfolgen . Brs Marz
soll die Hälfte  der gegenwärtig im Rheinland befind¬
lichen amerikanischen Truppen a bt ra n s v o r trert  lein . -

Dz. Washington . 23. Nov. (Havas .) Der ..New Bork
Serald " meldet, daß Briand auf Befragen nachdrücklich die
Beibehaltung der amerikanischen Besatzung
am Rhein gefordert .und.  knnzugefugt habe : Dasam wnein BeiBtoru uuo WM ouurium
amerikanische Banner am Rhein kämpft ebenso wirksam für
die moralische Abrüstung Deutschlands wie die amerikanischen
Truvoen während des Krieges , um seine Niederlage herbei-
zvfübren.

Eine Erklärung des deutschen Geschäftsträgers in
Washington.

Dz. Paris , 23. Nov. (DrahtberiÄt .) Nach einer Mel¬
dung der ..Chicago Tribüne " aus Washington bat der
deutsche Geschäftsträger Frbr . v. P ehrmann  bei der
Übernahme der Geschäfte erklärt . Deutschland wünsche
ungestört arbeiten  zu können, ohne die immer wie-
derkehrende Drohung mit einer Besetzung des Ruhrgebietes.

Eine wichtige Sitzung des englischen Kabinetts.
Dz. London. 23. Nov. Nach Blättermeldungen hielt das

britische Kabinett  gestern nachmittag eine wichtige
rg ab. und -war über di.« auswärtigen Angelegenheiten.Sitzung ab. und »war über di« auswärtigen Angelegenheiten.

Tie Erörterung betras hauptsächlich die letzte französische Note
zum Angora - Vertrag.  Man erwartet , der ..Evemng
Standard ^ zufolge, daß das britische Kabinett eine wichtige
Mitteilung in dieser Frage an Frankreich ergehen lasten

ren»  befaßt baden
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Das Ergebnis der Untersuchung über
den Hunger t̂re -k.

Br . Berlin . 23. Nov. «Eia. Drahtbericht .) Der durch

Strafanstalt Lichtenburg fest: „ .. . . . ..
Von keinem Gefangenen sind Klagen über die Anstalts-

rerwaltung oder schlechte Behandlung durch das Anstaltsver-
!onal oder über die Verpflegung und Unterbringung geäußert
worden. Die danach Befragten erklärten daß. der Hunger¬
streik kick nur gegen das gefällte  ll 1 1« t l richtet und
gegen die Not . die ihre Familien leiden . Wenn auch manche
von den Nahrungsverweigerungen blaß und geschwächt aus»
iaben und einige Störungen der Magen - und Darmfunknon
sowie der Herztätigkeit auswiesen , so bestand doch nach der
Ansicht des ärztlichen Mitgliedes des Untersuchungsaus¬
schusses eine ernstliche Lebensgefahr für keinen. Der abends
vorder erfolgte Abtransport der nach Torgau verlegten 31
Gefangenen sowie die Verlegung der übrigen in das Lazarett
und die Aufenthaltsräume für 2 und 3 Gefangene in Lickten-
burg bat stch nach Angabe ' der Anstaltsbeamten ohne rede
Kewaltsanwendung und mit größter Schonung vollzogen.
Am Tage des Besuches batte bereits ein erheblicher Teil den
Hungerstreik aufgegeben.

Dz. Berlin . 23. Nov . Di « in Berlin anwesenden Ar¬
beiterdelegationen.  die beim Reichsjustiznnmster
Radbruch  wegen der Freitastung der politischen Ge¬
fangenen vorstellig geworden sind, haben nach der ..Roten
Fabne " stch als provisorische Körverschaft  konsti¬
tuiert um die gesamte deutsche Arbeiterschaft zum Kampf
gegen das herrschende politische System  aufzu¬
rufen. Die Konferenz beschloß, mit den sozialdemokratischen
Parteien und dem allgemeinen deutschen Eewerkschaftsbund
in Verbindung zu treten . Ferner sollen die Berliner
Betriebsräte  zu einer Konferenz zusammentreten.

W. T.-B. Berlin . 22. Nov . Wie der amtliche preußische
Vrestcdienst mittetlt . befinden stch zurzeit in Torgau nur
noch 13 und in Lichtenburg  nur nock 11 Gefangene im
Hungerstreik.  Eine Verschlimmerung des Befindens ist
nickt eingetreten

Dz. Berlin . 23. Nov . Nach der „Freiheit erklärte
Rcichsjustizminister R a d b r u ch Vertretern der sozialisti¬
schen Ingenorganisationen gegenüber , daß sämtliche gegen
die politischen Gefangenen ergangenen Urteile noch einmal
geprüft  werden würden . Dabei werde besondere Rück¬
sicht auf die jugendlichen Gefangenen genommen werden,
die bestimmt amnestiert werden würden.

Auch in Tegel und Raugard Hungerstreik.
W. T.-B. Berlin . 22. Nov . Nack einer Mitteilung der

..Roten Fabne " traten in der Straianstalt Tegel  bei Ber¬
lin über 106 volitische Gefangene in den Hungerstreik. Auch
die volitischen Gefangenen der Strafanstalten Naugard
verweigerten die Nabrungsavsnabme.

Zu der Meldung über den in der Strafanstalt Tegel aus-
" zerstr '* - - ' -gebrochenen Hungerstreik der volitischen Gefangenen erfährt

der ..Lokalanzeiger" von der Direktion der Strafanstalt , daß
stch von einer Belegschaft von 1560 nur 6 im Hunger¬
streik  befinden . Diese stnd sofort isoliert und unter ärzt¬
liche Beobachtung gestellt worden . Sie werden nötigenfalls
durch Zwangsmaßnahmen  ernährt werden.

Zur Reichskanzlerrede im Steuerausschug.
Br . Berlin . 23. Nov . (Eig . Drabtbericht .) Wie die

..B. 3 ." erfährt , ist man in demokratischen Kreisen des Reichs¬
tags der Meinung , der Reichskanzler habe mit seiner gestrigen
Rede im Steueraussckub «eine Stellung gegenüber der In¬
dustrie reckt geschickt zum Ausdruck gebracht. Aus einem
Artikel der ..Deutschen Allg . Ztg ." gebt hervor , daß man in
den Stinnes nahestehenden Kreisen der Industrie weiter auf
eine Verständigung mit der Regierung  hofft.

EinSerufung des Auswärtigen Ausschusses.
Br . Berlin . 23. Nov. (Eig . Drabtbericht .) Der Reichs-

ragsaussckub für auswärtige Angelegenheiten ist von seinem
Vorsitzenden Abg. Dr . Stresemann auf Montag , den
2 8. November,  einberufen worden.

Der Arbeitsplan des Landtags.
Bb. Berlin , 22. Nov . Der Ältestenrat des preußische»

Landtags beriet in einer vor der Plenarsitzung am Dienstag
anberaumten Sitzung zunächst über die Zeiteinteilung für
die Hausbaltsberatungen . Für den K u ! t u s e t a t sollen
drei Tage Beratungszeit angesetzt werden . Für den Haus¬
halt für Volkswoblfahrt . Landwirtschaft . Inneres und Berg¬
verwaltung je zwei Tage . Für die restlichen kleineren

' DieEtats je ein halber Tag. Redezeit  soll betragen
für den Kultusetat z w e i S t u n d e n. für die weiteren
größeren Etats je 1K StStunden , für die kleineren Etats je
eine halbe bezw. eine viertel Stunde . Der Haushalt soll
bis Weihnachten auf jeden Fall verabschiedet werden. Von
nächster Woche ab sollen am Mittwoch und Donnerstag auch
Abendsttzungeu stattfinden .' und zwar in der Zeit von 7 bis
W'A Ubr . Der Samstag und Montag sollen wie bisher
sitzungsfrei bleiben . Der Ausschuß wurde sich dann noch
schlüssig über die Form der Beratung des Entwurfs
der Geschäftsordnung.  Man will sich mit einer
einmaligen Besprechung ohne allgemeine Aussprache be¬
gnügen. Zu jedem Paragraphen soll höchstens eine Nedner-
reihe je eine Viertelstunde sprechen. Nur zu den ersten vier
Paragraphen soll die Redezeit eine halbe Stunde betragen.

Eine Reform der PreisprLfungsstellen.
Br . Berlin . 23. Nov. (Eig . Drabtbericht .) Das Reichs-

kabinett  wird vermutlich beute eine Sitzung abhalten , ln
der es sich mit den Maßnahmen gegen den Wucher  be¬

lästigen wird . Man erwägt einen Umbau oer bestehenden
Preisvriisungskommisston . Man hält es kur richtig, sie durch
Institutionen abznlösen. in denen den Konsumenten
eine stärkere Mitwirkung  gesickert wird als bisher.
Diese Institutionen müssen auck im. Zusammenhang mit den
Polizeiorganen eine gröbere Erekutivmoglimkeit als die bis-
bcrigen Preisvrüfungen besitzen, um bei Fallen von wuche¬
rischen Preistreibereien sofort einschreiten zu könnkn
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Mesbadener Nachrichten.
— Berufskundliche Vorträge . Gelegentlich des 5. Vor¬

tragsabends der vom städtilchen Berussamt veranstalteten
berusskundlichen Vortragsreihe sprach Herr Maurermeister
Schweitzer  über den Beruf des Bauhandmerkers und Herr
Resierungsbaumeister Z i chn e r über den Berus des Bau-
techniters . Architekten und über das Kunstgewerbe. Den
Ausführungen , denen die Anwesenden mit Interesse folgten,
war zu entnehmen , dag die einzelnen Berufe für tüchtige
junge Leute aussichtsreich lind. Die Redner bedauerten es.
das gerade das Baugewerbe bei der Berufswahl so wenig
Berücksichtigung findet : dieses sei wohl auf die Unkenntnis
über die wirtschaftlichen Verhältnisse im Baugewerbe zu-
rückzuführen. — Der nächst« Vortragsabend findet am
Donnerstag , den 24. d. M . statt . Es werden folgende Be¬
rufe behandelt werden : Schneider. Friseur , Schneiderin.
Putzmacherin , Weigzeugnäherin . Büglerin und Friseuse. Um
zahlreichen Besuch wird gebeten.

— Erhöhung der Militärvensionen . Aus Berlin  wird
gemeldet : Zur Beseitigung von Zweifeln wird vom Reichs¬
minister des Innern darauf hingewiesen . dah zur Erlangung
des Vorschusses in der Höhe des für November gezahlten Be¬
trags von den Postanstalten als Ausweis eine Mitteilung
des Reichsministeriums des Innern (Pensionsabteilung)
oder der Kolonialzentraloerwaltung (Reichsministerium für
Wiederaufbau » verlangt wird , in der zum Ausdruck gebracht
ist. daki für den Emvkänger Pensionsbezüge von einem der
bezeichneten Reichsministerien angewiesen sind, also z. B.
eine Pensions - oder Lorschusianweisun« . di« Bewilligung
einer Kriegszulage . Kriegsbeihilfe oder eines erhöhten Teue¬
rungszuschlags und anderes . Besitzt ein Pensionär oder eine
Witwe einen solchen Ausweis nicht, so müsien sie einen sol¬
chen schleunigst beim Reichsmlnisterium des Innern oder der
Kolonialzentralverwaltung beantragen , und zwar bei der¬
jenigen Pensionsabteilung , die für die Festsetzung ihres
Ruhegehalts zuständig ist. Die Ausweise werden den Emo-
sängern abgenommen und an die Versorgungsbebörden
(Regelungsabteilung ) geschickt, von denen sie später den
Empfängern »urückgegeben werden.

— Eine Tagung der Post , und Telegraphenbeamten.
Die Reichsgewerkschaft der Post - und Telegraphenbeamten
hält vom 24. bis 26. November ihren 1. Gerwerkschaftstag in
Berliit ab . Der Reichspostgewerkschaft sind zurzeit 6 Post-
iachverbände mit 255 000 Beamten angeschlosien. Die
Tagung , zu der 135 Vertreter angemeldet sind, wird sich in
erster Linie mit organisatoriichen Fragen befassen.

— Zur Erbaltung der Bau - und Kunstdenkmäler in
Nassau. Im Lanvesbaus hier fand dieser Tage eine Aus-
schussitzuirg der Bezirkskommisiion zur Erforschung und Er¬
haltung der Bau - und Kunstdenkmäler im Regierungsbezirk
statt . Derselben wohnten an der Landesb ruvtmann in
Nassau, dcr Bczirkskonseovator Geheimer Oberbaural
Radlosf . Geheimer Archiorat Wagner . Stadtpfarrer Gruber.
Professor Dr. Ritterling und Baurat Müller . Am Erschei¬
nen verhindert war Stadtrat Schaumann (Frankfurt a. M.l.
Die Beratungen erstreckten sich über die architektonisch so her¬
vorragende Abtei Ebcrbach , die jetzt zu Kellereizwecken Ver¬
wendung findet.

- Neues Museum . Der früh eintretenden Dunkelheit
wegen sind dl« städtischen Sammlungen sowie diejenigen des
Nasiauischen Kunstvereins bis auf werteres am Nachmittag
von 2H bis 43̂ Uhr geöffnet.

— Mnusevlage . Scharenweise sind diesmal , nachdem es
auf dem Feld nicht mehr viel zu nagen gibt , di« Mäuse tu
die Baulichkeiten der Landwirte gezogen. Im Ländchrn
ist zurzeit der von ihnen dort auf den Futterlagern ange-
ftiftet « Schaden so grob, dab einzelne Ortsgruppen der
Bauernschaften gemeinsam Erft bezogen haben , um die
Schädlinge zu hekäinvfen.

— Strafporto bei Behördebrresen . Die Abwälzbarkeit
des Portos im Berkibr zwischen Reichs-, Staats - und Ge¬
meindebehörden einerseits und PrivatemMngern anderer¬
seits wird , wie der Hanlabund  uns schreibt., in letzter
Zeit von den ersteren in einer Weise ausgenutzt , die den Be¬
stimmungen des Postgebührengesetzes vom 22. März 1S21 zu-
viderläust . Es wird nicht nur für Anfragen , die lediglichwiderläuft . — .—.. . .. . . . 1
die Behörde interessieren , sondern auch für nichtssagende
Mitteilungen , ja sogar bei angeblicher ..Unzuständigkeit"
einer befragten Behörde die Portovflichtigkeit von Dienst¬
sachen in Anspruch genommen. Auch die Beifügung von
Freiumschlag und Rückporto rettet den Empfänger nicht von
der Zahlung des Strafportos der trotzdem als ..portovNich-
tige Dienstsache" gesandten Antwort . Bei der gegenwärtigen
und erst recht bei der noch kommenden erheblichen Erhöhung
der Portogebübren . die bei „vortovflichtigen Dienstsachen
ungefähr das Doppelte des normalen Betrags ausmacht,
mutz daher gefordert werden , datz die Behörden aller Art im
Reich auf das strengste angewiesen werden , entweder dem
Empfänger nach Möglichkeit die Zahlung von Dovvelporto

zu ersparen , oder die Bestimmung über »portopflichtige
Dienstsachen" in der Weis« abändern , dab die Behörden selbst
das Porto decken, wenigstens für Sendungen , die im Jnter-
esie des Dienstbetriebs der Behörde versandt werden. Der
Hansabund hat in diesem Sinn « ein« Eingabe an das
Reichsvostministerium gefertigt

— Schuln-chrichten. Einstweilig« Anstellungen: Lehrer Karl Diel¬
mann in Ellar, 1. 10. 21, Lehrer Hugo Heep in Oberiahnftein(gnebrichs-
segen), 1. U. 21. — EndgültigeAnstellungen: Lehrer Rudolf Siebel in
Dachlenhausen, 1. 10. 21, Lehrerin Berta Lampe in Bad Homburg». d. H.,
1. 10. 21., Lehrer J-sef Makosch in Ob-rl-hnstein, 1. 10. 21. - Bei¬
setzungen: Lehrer Herbert Liehr oo» Moschütz nach Oberdrechen, 1. 11. 21.
— Pensionierungen: Lehrer Heinrich Paul» Wiesbaden, Lehrer Adam
Zimmermonn, Herborn, Lehrer Adolf Schneider. Frankfurta. M., Lehrer
Emil Hasselbaum, Frankfurt a. M., Lehrerin Sophie Wirth, Frank»
surt a. M., Lehrer Karl Dönge», Frankfurta. M., Lehrer Echneidemüller,
Frankfurta. 28., Lehrerin Mino Saalseld, Frankfurta. M., Lehrer
Ferdinand Erün, HSrbach, Hauptlehrer Johann Engel, Höchstenbach,
Lehrer Johann Weber. Wellburg. Lehrer« lex Eckhardt. Frankfurta. M.
Lehrer Wilhelm « iebricher, Biebricha. Rh.. Lehrer Ferdinand Schmidt,
Idstein. Hauptlehrer Zako» Eff-lberg-r, Johannisberg, Hauptlehrer Her¬
mann Weber, Köppern. — Im Schuldienst gestorben: Hauptlehrer Johann
Lamay, Dommersheim.

v «rbertchte über  Kunst . BortrSg » un » verwandte ».
• 1. ®e(<mg»=Son5«rt Kalkum 1921/22. Bei dem heute Donnerstag,

den 24. November, abend» 8 Uhr. im Kasino stattfindenden Wohltätigkeit»,
k-nzert für di« Dotzheim«! Sammlung wird Herr Georg Kalkum leite«
gesungene altitalienische Arien und Lieder von Schubert sowie modern«
Lieder und Balladen zettgenSsstscher Tondichter zu Sehör bringen.

Wiesbadener BergnLgnngsbühnen und Lichtspiele.
* Peiicu». Am Freitag, den 28., und Samstag, den 28. d. M., findet

fm Pelikan ein großes fapanifches Nachisest statt. Um 8 Uhr beginnt das
großeS- ladiner, ab 18 Uhr der große Festball, welcher viel« Überraschungen
geben wird.

de« vereinsleven.
- Die nächste Probe der Männerg-sangvereins„Toncordta"

findet heute Donnerstag im Dereinrlolal statt.
• In der Jugendvereinigung „Deutscher Ausbau" (Dotzheimer

Straße 4. Part.) spricht am Freitagabend8 Uhr Herr Haar Gotthardt
llber „Buddhismus". Gäste willkommen

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Berbriiht.

fpd. Frankfurt«. 28., 22. Nov. Der Arbeiter Frank aus Neuenhain
fiel in den Heddernheimer Kupferwerken in einen Kessel mit scharfer Beize
und trug dabet lebensgefährliche Brandwunden davon.

Großftuer.
fpd. Koblenz, 22. Nov. Da» Gut des Landwirt« Lörsch in Nieder¬

berg wurde heute nacht durch ein Eroßseuer bi» aus dt« Umfasiungs-
mauern vernichtet. . . . .

fpd. « schasseninrg, 22. N-v. Durch dar Hetßlausen«ine» Lagers
entstand in der Echwalbenmühle ein Brand, dem mehrere Maschinenz- m
Opfer fielen. Eine weitere Ausdehnung de» Brandes konnte durch da«
rasche Etngietfe» von Arbetter« eine» benachbarten Werke» verhindert
werden.

Spott.
» Fußball. Die 1. Mannschaft der „Freien Tnrner" Wiesbaden verlor

am Sonntag gegen die 1. Mannschaft des Fußballklubs BorussiaK-ft-l im
verbandsspiel4:0 (1:0). Da, Spiel der 2. Mannschasten der genannten
Vereine endete mit einem 4:0 Siege für Wiesbaden.

« Athlet». Der Ligamannschafts-Retourlampf Im Stemmen und
Ringen den dar Athletik-SportNub..Athlet«-" Wiesbaden mit dem Sport-
verein „Alemannia" Nackenheim am Sonntag «n seinem übung-lokal
Turnhalle der Schul« an der « letchstraße zum Austrag brachte, hatte die
Sportfreund« recht.zahlreich zusammengeführt. Die Kämpfe nahmen einen
schönen und interesianten Verlauf. Die Leistungen waren durchweg als
gut zu bezeichnen. Die Wiesbadener Mannschaft zeigte fich sowohl im
Stemmen wie im Ringen überlegen. Da» Stemmen endigte mit 2188
Psnnd gegen 1785 Psund zugunsten der „Athletia"-Mannschast. _ Ebenso
blieben die Wiesbadener im Ringen mit 8 zn 1 Sieger. — Am Sonntag,
den 27 November, nachmittag» 2 Uhr. findet im Klublokal Reftauratton
„Zum lecker« Müffelche", Wellrltzstraß«. die 88. Jahreshauptversammlung

» Handball. Am vergangenen Sanntug begannen dt« Melfterschafi,-
spiele im Handball Die Grupp« „Lichtluft-Turnsport" de, Verein, für
volksverständlicheE-l»ndh«it»psl-g- konnte gegen TnrnverelnGeisenheim
nach durchweg überlegenem Spiel mit 4:2 fich zwei Punkte sichern. Am
nöchsten Sonntag steht „Lichtlust-Iurnsport" »er spielstarkenT- rngemeind-
Schierstein gegenüber. Spielbeginn um ICH Uhr*«uf dem Sportplatz
am Reuen Museum an der Kalserstraß».

Gerichtssaal.
»6 . Dar französischeKriegsgericht in Mal, , verurteilte drei Soldaten-

dl, hi der Gemarkung Biebelsheimtm Felde etwa 88 Pfund Kartefiel»
entwendet und im Auto nach Kreuznach gebracht hatten, zu je drei
Monaten Eefängnt» mit bedingtem Strafaufschub. — Ei» in Kelsterbach

wohnender deutscherK-sernenwärterd-tte mehreren bel Ihm zu Gaß
weilenden marokkanischenSoldaten Rum verabreicht. Da» Erricht nah«,
an, der Angeklagte habe nicht gewußt, daß auch Privaten die Beruh,
rrichung geistiger Getränk« an Soldaten afiikanischer Herkunft verdoien
ist und etkannt, daher unter Annahme mildernder Umstände aus 188 R,
Geldstrafe. _ ' I

fpd. EefSupt,, für Milchpanscher. Da, Amtsgericht in Freibur,
nahm die Frau eines Landwirt, au, Betzenhausen, dt« die Milch nur
ein „bißchen" vrrwäsiert hatte, in eine Eefängnisstrase von sechs Woche,
und 1888 M. Geldstrafe. Außerdem wird die Strasverfiigumg mit Namens.
Nennung aus Kosten der Frau in sämtlichen Blättern der Umgebung und
Freiburgs verössentlicht.

fpd. Betrügerische Bankerotteure. Die Strafkammer In Off-nbur,
verurteilte die KausleuteB-hn und Henn zu 7 bezw. 4y% Jahren Gesang,
nt», weil die beiden Angeklagten die ihnen von ^ hlreichen Leute anver-
ttauten Summen verpraßt hatten. Gleichzeitig wurden den beiden Leut«,
dt« bürgerlichen Ehrenrechte aus längere Jahre aberkannt.

Handelstell*
Berliner Devisenkurse.

tz-.-s , Berlin,  23 Noeembar. Drahtliche Auazahlnagen  für
Holland . . . . 8840 .15 0. Mit 8S59 .8S & ür 100 Gulden
Bellen . . . .  1818 .05 G. „ 1918  95 B. 100 Franken
NoArceu . . . 3806 .05 G. ' 3913 05 B. " 100 Kronen
Dlnemark . . . 5134 .35 G. „ 5X45  15 8. 100 Kronen
Schweden . . . 6623 . 6 G. „ 6536 .66 B. 100 Kronen
Finnland . , ! • 509 .45 G. ,  646 .55 a 100 Kinn. Mark!
Italien . . .  1118 .85 G. ' 1141 .15 B. ", 100 Lire
London. . . . 1111 .35 G. ,  1113 .65 B. " lPfd  Sterling
New-YoÄ . . .  878 .47 G. .  79 .03 B. *, 1 Dollar
Paria . 1963 .- G. . 1967 .- R \  100 Franken
BohweU . . . . 6868 .30 G. . 5268 .80 R \  100 Franke»
Spanien . . . . 3821 .15 G. , 3838 86 & , 100 Pesetas
Wien alte I . . 0, , R , 100 Kronen

» D.Ga. . . 8 .88 G. , 8 82 R . 100 Kronen
Frag . 288 .70 & , 889 .30 R , 100 Kronen
Budapest. . . . 1 29 .97 0. . 30 .08 3. ■„ 100 Kronen
Polen . ’ - G. *. - 2 " WPOhUtartiBukarest . . . . —.— G . „ —R „ 100 Lei
Buenos-Airea. . 91 .52 G. „ 91 .72 & . 1 Peeoa

Industrie and Handtü.
* Neue FilmijesellBchnften. Unter Mitwirkung der Bank-1

lirma Sponholz u. Co. (vorm. H. Herz), Kommandilgŝ ell- 1
schalt, wurde die John Hagenbeck-Film-Aktiengesellschaft I
gegründet. Das Kapital beträgt 7 Mill. M. Der erste Auf- 1
sichtsrat setzt sich zusammen aus den Herren: Karl Zinnitz j
als 1. Vorsitzender. Bankier Hans Sponholz als 2- Vor¬
sitzender . Justizrat Julius Grünschild zu Berlin, Julius;
Deutsch. Hermann Weinberg. Johann Albrecht zu Hamburg, I
C. Wainright zu London. Den Vorstand bildet Herr General¬
direktor John Hagenbeck. — Unter Führung der Bankfirma
Eugen Bab u. Co. ist am 16. d. M. eine Max Landa-Filra- i
Aktiengesellschaft mit einem bar eingezahlten Aktienkapital
von 2 Mill. M. gegründet worden- Dem Vorstand der Ge- j
Seilschaft gehören neben Max Lands Freiherr Hans von
Wolzogen und Heinz Horald. Regisseur am Deutschen I
Theater an. Den Aufsichlsrat bilden Bankier Eugen Bab
(Vorsitzender ). Direktor Max Schulze, Görlitz, Bankier j
Paul H. Emden (in Firma Heinrich Emden u. Co.), Direktor
Peter Schoengen (Saargenossenschaftsbank), Saarbrücken, |
und Rechtsanwalt Nr. Paul Dienstag. Berlin.

* Zuckertnbrik Fraustadt. Die Gesellschaft erzielte
1920/21 bei Einnahmen einschließlich der Erträgnisse der I
Landwirtschaft von 164.26 (L V. 26.56) Mül. M.), Betriebs¬
unkosten von 80-36 (8.36) Mül. M., Kosten für Rohzucker¬
beschafjung 118.69 (16.04) Mül. M.. einen Reingewinn von
4.19 (1.21) Mül. M.. woraus 33 (24) Proz. Dividende auf
9 (8.6) Mill. M- Kapital verteilt werden sollen.

* Sarotti. A.-G- in Berlin, ln dem Prospekt üb„er
12 Mill. M. neue Aktien heißt es : Infolge der starken
Nachfrage in Schokolade  ist die Gesellschaft auch j
im laufenden Geschäftsjahr mit Aufträgen in erheblichem |
Umfange versehen , so daß wiederum Aussichten bestehen,
auch auf das erhöhte Aktienkapital eine zufriedenstellende |
Dividende verteilen zu können. ,

P onnefeldtsTee
Jfll aL aromatisch undausgiebig,billig im Verbraucharomatisch undausgiebig,billig im Verbrauch

Niederlagen io allen Stadtteilen
NIOJ

XHe Msrgerr-Ansgad« »nrfatzt 8 Setten.
Hauptlchrtflietter: fy lleitl ch.

Derantaovrtllch für den pvIMschen Te« : tz. Sek,f <3;  fitr
baInma»teU: F. »llnther: für den lokalen UN» provlnztellenTeil, ioo»
»errchtsiaal an» Handel: W. Etz; für dt« « „ eigen um» etektaimeni

6 . Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden,
llienekN. Verlag der3. Schellen » ergsichen  HofduchbruckeretimU

Sprechstunde»er Schrtstleitun, » dt» l llbr.

ll . Fortsetzung.) Rachdruck verboten.

Hinter den sieben Bergen.
Roman von A. L. Linduer.

Der Vater nickte ihm zu.
„Wie Gott will , mein alter Junge ."
Der Sohn entzog ihm die Hand in einer Aufwallung

krankhafter Reizbarkeit und warf sich zurück. Er lechzte
ja förmlich nach etwas hoffnungsvoller Zustimmung
Wozu die Phrase ? Weshalb sollte Eott nicht wolle t?
Die Cache lag ja überhaupt gar nicht so. Das Urteil
in diesem Falle war längst gefällt / wenn auch nicht
veröffentlicht . Entweder war es jetzt gelungen, die
Krankheit aufzuhalten , dann würde er genesen und
selbstverständlich den Examen machen, oder sie spottete
endgültig des Arztes und seines Kreosots, und wer
künftig den Namen „Martin Bredenkamp" noch ein¬
mal lesen wollte , mutzte sich schon an das Sandstein¬
kreuz hinter der Kirche bemühen. -

D diese Angst, diese Ungewitzheit, ob man noch
eine Zukunft haben würde , ob nicht.

„Meinst du denn , datz es Dora überhaupt bei uns
gefallen wird ? Es ist so sehr einfach hier, und sie wird
verwöhnt sein?" fragte der Pastor besorgt.

Der Sohn lächelte stolz und glücklich.
„Darüber mache dir beileibe keine Gedanken. Dora

bat die Gabe , sich in alle Verhältnisie zu schicken.
Übrigens — wann ist Krifchan zur Bahn gefahren ? "

„Um zwölf." ^ „ ,
„Anderthalb Stunden hin — eine Stunde Ruhe

für ' die alten Pfarrfchimmel , anderthalb zurück", rech¬
nete Martin halklaut ; „Hurra , um vier kann sie hier

^ ' "„Freust du dich so sehr. Junge ?"
„Unbändig ." „ <
Das ganze Ungestüm junger sehnsüchtiger Lrebe lag

in dem Ausruf.
„Und nun steh mich einmal an . Bin ich gut genug

für Dora ? Was meinst du zu der Krawatte ? ' setzte
er mit harmloser Jugendoitelkeit hinzu.

„Sehr schön, sehr gut", lobte der Vater zerstreut.
Seine eigenen Kleider wurden , wie Martin zu sagen
pflegte , vom Schneider der nächsten Kleinstadt mit der
Axt zugeschnitten, und er trug sie zufriedenen Sinnes.
Beim besten Willen hätte er keinen Beurteiler modi¬
scher Herrengarderobe abgeben können, selbst wenn sein
Blick nicht sofort von dem hellgrauen Jackettanzug zu
dem Eesickt des Sohnes geglitten wäre , desten fahle
Bläste durch einen schwarzroten Schlips mehr gehoben
als gemildert wurde.

Das Herz des Vaters zog sich schmerzhaft zusammen.
Stumm wandte er sich zur Tür , während Martin sich
wieder auf seinem Stuhl ausstreckte. Mochte es seiner
Ungeduld noch so schwer fallen , er wollte sich ganz
ruhig halten , um später recht frisch zu sein.

Tiefe Stille , fast wie zur Mitternacht , lag um die
Einödpfarre her . Ganz deutlich konnte man Muff , den
alten Hofköter, der sich vor der Derandatür sonnte,,
nach Fliegen schnappen hören . Aber die Stille , weit
entfernt zu beschwichtigen, erregte Martin immer mehr.
Die alte Weckuhr, die geräuschvoll im Hausflur tickte,
schien unaufhörlich zu sagen : „Sie kommt — sie kommt
— sie kommt." All seine Sinne und Gedanken eilten
dem Mädchen entgegen, das er mit heitzer Innigkeit
liebte. Wann , ach wann würde der Tag kommen, da
er sie heimführen durste ? Endloses gab es ja vorher
noch zu überwinden.

Da schlug Müfs an und begann schnobernd hin und
her zu rennen . Martin fuhr auf. Ja , wahrlich, das
war das Geräusch, das hierzulande dem Eingeweihten
das Nahen eines Wagens ankündigte : das feine Knir¬
schen des Sandes , der über langsam drehende Räder
rieselt . Jetzt wackelt die ehrwürdige , altersgraue
Pfarchaise am Staketzaun entlang und schwenkte unter
»rmiinterndem ..^ üb ! Mb !" von leiten Krischans zurermunterndem „JLH! JLH!" von seiten Krischans zur
Pforte herein . Der alte Kutscher wandte sich um.

„Dor is uns' jung ' Herr — Fräulein ." Die junge
Dame antwortete nicht. Aus ihren dunklen Augen
sprach die atemlose Spannung eines Menschen, oer
sein Urteil erwartet . Roch ehe der Wagen hielt , ritz

sie mit krustigem Ruck das harte , alterssteife Knie«
Wagensleder d«s Wagens auf.

„Marlin !"
Es klang wie unterdrücktes Schluchzen. In das

Glück des Wiedersehens mischte sich soviel Ernstes , datz
keine laute Freude auskommen konnte, und doch fühl¬
ten sie, datz gerade in diesem Schweigen das Einge¬
ständnis einer Sorge liege, die jeder vor dem anderen ^
perbergen wollte . Indem er sie an sich drückte, spürte
er, wie sie zitterte in dem Bemühen , ihrer Bewegung
Herr zu bleiben . Das rührte ihn tief , und schwach wie
er war . füllten sich seine Augen mit Tränen.

„Liebste. Geliebteste."
Er bog ihren Kopf zurück und küßte sie mit dursti¬

gem Verlangen.
„Datz du bier bist, datz ich dich halten kann", stieß er

hervor . „Unsinnig habe ich mich nach dir gesehnt.
Viel mehr , als ich in Briefen sagen konnte."

„Und ick>erst! Wie habe ich die Tage gezählt . Es
war entsetzlich, dich so krank zu wisien und nicht zu dir
zu können. Ich weiß kaum, wie ich es überlebt habe."

Er streichelte sie zärtlich.
„Armes Kind ! Und Vaters Bulletins waren natür¬

lich unzureichend. Briefe waren nie seine starke Seite ."
„Ich w-eitz nicht; sie mochten wohl an sich ganz gut

sein, aber siehst du, wenn man in solcher Unruhe lebt,
daß man am liebsten jede Stunde Nachricht hätte
— Hattest du sehr zu leiden?"

„Na , während der Rippenfellentzündung fühlte ich
mich elend genug, und ich weiß, daß es eine Zeitlang
mit mir ganz auf der Kippe stand. Vaters Jeremias¬
miene war ja gar nicht zu verkennen. Aber trotz all
meiner Sehnsucht freute mich es doch, datz du mich nicht
so sehen konntest. Man kam sich zu erbärmlich vor, zu
würdelos . Wahrhaftig ganz Erdenwurm ."

„Wie fühlst du dich denn jetzt?"
Ihre Augen bohrten sich förmlich in fein Gesicht,

forschend um Hoffnung flehend.
„Oh, viel bester. Wie soll ich nicht gesund werden,

wenn du mich pflegst, carisiima." u
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Erst» Matt. SStt» %Mesbadener TagdlaTrö«»errtaa, ft KsorakSrri«X«r . 535.

ster i-

Rginweißes Licht-
Gepingep S+i°om\terbpauch

Konzept -Agentur Heinridi Wolff
Frledrichstraße 89 . • . Telephon 8225.

Montag, den 28. November, abends 71/* Uhr
Im KASINO, Friedriehstraße 22

Lieder - und Duetten -Abend
DAGMAR DIESEN KBISIIANIA

(Sopran)

ANHA-MARIE STURM- FRAHKFURT/M.
(Mezzosopran ).

Am Flügel : Prof . Franz Mannstaedt.
Lieder von Schubert , Schumann , Bruch , Liszt,

Weber , Wagner , Wolf.
" """" """"""

Karten zu 15, 10 M. (num .), 5 M. (unnum .) im
Reisebüro Rettenmayer , Kaiser -Friedrich -PIatz 2,
Stöppler , Rheinstr . 41, sowie an dej Abendkasse

PELICAN
G. Vfla ba Ha

Freitag , 25 . und Samstag 26 . November

Wiesb.MäiinergBsaiia-Vsrain
Die heute Donnerst»

angesetzte PROBE wir

Freitag
verlegt . F286

Der Vorstand.
Von 8—10 Uhr:

SPEISENFOLGE:
Freitag:

Creme de Volaille
Filet barbue Richelieu
Haricots verts ä l’anglaiae
Dindon röti
Salade
Fromage
Gröme caramefle
Mocca.

Von 10 Uhr ab*:

Samstags
Hors '’oeuvres variös,
GonsommO en taste
Turba ut boulli
Sauce mousseline.
tontreület jardin
Poulet röti
Salade , fromage
Glace Vanille
Mooea.

Ortsgruppe Wiesbaden.
Dienstag, de« 29. November 1921, abends 8 Uhr,

Saal der höhere« Mädchenschule, am Bojeplatz

Vortrag
von Geh. Studienrat Prof , vr Biese -Frankfurt a. M.:

„Die deutsche Dichtung".
Eintrittskarten zu Mk. 8 .— bei Heinrich Staadt , Bahu-
hofstraße 8, A. Mollath , Michelsberg 14, und an der

Abendkaffe.
Für Mitglieder Borzugskarten zu Mk. 2 .— nur bei

A. Mollath.

CM  Orient
Neu renoviert.

Täglich Künstlerkonzert.
Eintritt frei.

Für Ausländer!
Kunstsammler!

1 Medaille , 8cm Durchmesser, in Bronze
(verliehen nur an Heerführer nach dem Kriege
1866). Dgl. in Silber in anderer Prägung (ver¬
liehen nach dem Kriege 1870/71). Höchste Selten¬
heiten , da nur in wenig Exemplaren vorhanden.

Cbines . Faltfächer , in Elfenbein ge¬
schnitzt , 14 cm Höhe . Alle Sachen gegen Höchst¬
gebot unter D. 446 an den Tagblatt -Verlag.

Großer FestbailLPelican-Jazz-Band.
Vorführung des Tanzes der Mousmes.

Cotillons . Luftschlangenschlacht . Ueberrasohun gen.
NF Fabelhafte Dekoration . Feenhafte Lichteffekte . "WH

Bitte Tischbestell , irühzeitig anz melden , da sonst infolge des
Andrangs für sicheren Platz keine Gewähr gegeben werden kann.

Tel . 829

Zieht Ihr Herd? Brennt mein Kocher!

IDegen des großen Zusprudu
Verlängerung der Husstellung

von meinem

Ein Hotel -Herd
2,40x1,10 cm,

ein Wärmschrank
2,00x1,80x0,50 cm, m sehr gutem Zustande, auch
etttjein verkauft Schlosserei Schön , Nerostr. 27.

Ankauf
von Gold-, Silber-, Platingegen
ständen in jeder Form, Ringen,
Ketten. Bestecken, gold . Uhren.
Servicen , alten Gebissen, einz.
Zahnen, Brillanten usw. zu aller

höchsten Tagespreisen.
M . Ebbe, Moritzstratze 40.

Auf Wunsch persönlichen Besuch

vollständig aus Guss
noch am 24. 9 25 . u . 26 . November

in der und'
Gambrinushalle Germaniasaal

Marktstraße 20 Helenenatraßo 27.
Der 26 . November ist der letzte  Tag , an dem Au 'träge für Wiesbaden

entgegfengenommen werden . — Lieferzeit 4 Wochen.
Briefliche Nachbestellungen können auf keinen Fall vor März
nächsten Jahres wegen Ueberhäufung mit Aufträgen ausgeführt werden.

Siebern Sie sieh einen Apparat und Sie spam
Mk. 1000 bis 1500 Im Jahr an Brennmaterial!Hausfrauen!!

Zimsnerimmvt
kauft von Herrschatten

HÖBEL
einzeln , ganze Einrichtungen , Villen usw. gegen sofortige
Kasse . Auf Wunsch persönl . Besuch . Streng diskret.

Telephon 3253 . _Nerostrafte 18
Sf  Hodj big
kauft das geehrte Publik.
Damen - n. '
sowie auch
Re ' ~

Herrenstoffe.
Hosenstoffe.

. .eiche Auswahl in in- u.
ausländischen Stoffen für
Schneider u. Wiederverf.
Artbur Rohr . Rauen-
baler Str . 9. 1. hinter d.

gktrchr. Kein Laden.

Salon (Palisander ), Sefden -Möbef , Etzzlmmer
(schwarz Elche ), Schlafzimmer (Nustbaum ),

Küche (weist ), a.les gut erhalten
wird nur im ganzen an Selbstkäufer abgegeben.

Händler verbeten.

Schmidt, MsMAchKI

JSi
v
'm&er

Pastillen
frqrn HusmMrisrrktit u.i .1»
Mehrere Zentner
gute Aepfel

zu verkaufen . L. Rührig,
Platter Straste 92._

Haut -, Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

SypIlillS-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft,

Methoden
ohne Berulsstörung

Äüfklär . Broschüre“ No’. 3 a diskret versohl.
Mit . 3 . — (Nachnahme Mk. 4.50).

Spei-Ürzt Dr. med. HoHänders Ambulatoriom
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof . Tel. „Hansa ^ 6958.
Täglieh 11—1, 5—7 Uhr . Sonntags 10—12 Uhr

Mm  und Silber-
Gegenstände

Brillanten . Perlen
Platin . Zahngebisse

kaust zu staunend hohen Preis« .

nur L. Schisser
Zttrchgasse5V, 2. St.

gegenüber Blmnenthal.
Telephon 4894, _ Ungenierter verkauf,

Brillanten, Gold-u.Silbersaehen
Besteoke, Aufsätze , Service, Platin , Zahngebisse

kauft zu aller - Neusasse 19,
höchst . Preisen ÖlllllllSiBF , Telephon "

Enorme Preise
erzielen Sie beim Verkauf von

PLATIN
Gold - und Silber -

gegenständen, Brillanten, Perlen,
gold . Uhren , Hingen , Broschen , Hotten , Arm¬
bändern eto., silbern . Besteoken , Leuchtern,

Bervioen etc . (ob ganz oder zerbrochen ).

Gustav Strudc
Taunusstraße 10, IX. Etage.

(Bitte genau auf n . Etage und Vorname
su achten . — Auf Wunsch persönl . Besuch .)

Zur Angliedsrung e*rwt Spezialabteilung an ein»
hiesige Anstalt, wird arbeittfreuoige Perfvnlichfett MlI
40 —30 « 00 Mk. Kapital gesucht. Angebot« «nie»
F. 444 an den Tagbl.-Berlag.

lerttgt spanische
Uebersetzung an

Offerten unter H. 18980 an Ann.. Exped.
v . Frenz , G. m. b. H., Mains . F21
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(KM -AnBote
( Weibliche Personen

^Kaufmännische» Personal

gesucht.
Offerten unter ft . 443
an den Ta bl .-Verlag

Fräulein
mit guter kaufm. ' Fach
ausbild ., sicher in Steno
gravbie u. möglichst auch
in Maschinenschreiben, s.

Zum
in Maschinenschrei
Biebricher Büro ^ .
1. Januar oder früher
gesucht. Off. u . 2111 an
den Verl , der ..Biebricher
Taaesiwst " Biebrich.

Fräulein
lFranz . svrechend) als
Verkäuferin gesucht.
Kunstbandlg . E. Heinrich.
— Wilbelmstrab e 42.

Verkäuferin
für Bäckerei aes icht. Off.
jt _ $ l_443_ 3:on6I.=!Bej:Iafl.

Tüchtige branchekundige
Verkäuferin

für Aufschnittgeschäft ver
1. Januar gesucht. Offert,
mit Zeugnisabschriften u.
3. 447 an  den Ta abl .-N.

Aushilfe
für m. Ladengeschäft ges.
Bavierbaus Schroll-Wahl

Kircknas se 19.

Ig .Mädchen
findet günstige Gelegen
heit zur Ausbildung in
Barfüm - und Drogen-
Branche. Vorstell . 10—11
erbeten.

Bruno Backe.
T aun usstrake 5.

Lehrfräulein
für Bureau und Enivfang
gesucht

Berlin -Schule.
Rbeinstr . 32.  Tel . 6593.
CQtmiiSWyts  Personal̂')

Flottes
Fräulein

nicht über 28 Jabre . zur
Leitung meines Damen-
Frisier -Salons gesucht.

Dette,
Mickelsbera 8.

Aööll- u. Wllrbsiter'n
aeiucht. (Erster Tarif,t
I . Kamentk. SchneidSchwalb. Strabe 95: D.

sSissAdeilmü
in dauernde Stell , gesucht.

Luî nssovia. ^
»itcK uiiöbSrgfar

wr Führung eines klein.
Hausüa-ts gesucht. Off.
11. lt. 435 Tagbl .-Nerlaa.

. Fräulein
welches imstande ist.
einen, kleinen .Haushalt
selbständig zu fubren und
bereit , alle Arbeiten im
vausbast zu verrichten,
nach kleinem Städtchen
am Niederrbein gesucht.
Wasche wird ausgegeben.
Nähere Auskunft erteilt
der Taa bl.-Ncrl aa . vk

LkslklcS
«ll es Mitte«

(Köchin), das die bürg,
tt. feine Küche versteht.
Such etwas Hausarbeitbcrnimmt . für 18. Jan.
gesucht. Gute Verpfleg,
u . Behandlung zugesich.
Zweltmädcken vorhanden.
Mainzer Strabe 18.

Bessere Familie sucht
tüchtige ehrliche

Köchin
die gut locken und backen
kann mit guten Referenz.
Lohn Nebensache. Off. ».
G. 445 an d. Taabl .-V.

Für franz . Haush . nach
Biebrich a. Rb . tüchtige

äuoeriäü.Böojin
bis 1. Dez. gesucht. Guter
Lohn u. Bcbandl .. etwas
Französisch svrechend erw.
Vorzust Biebrich a. Rh.

Commandant Roaer.
Rbemgaustrabe 12.

ftöchin
od. Alleinmadchen
in allen Arbeiten selb¬
ständig, z. bald. Eintritt
gesucht. Lohn Mk. 250
bei  freien Kassen.

ftinbetftSuIeltt
welche« in der Lage ist,

Kinder von 8 Jahren,
3 Jahren u. 9 Monaten
selbständig zu betreuen,
gesucht. Gehalt Mk. 250
b.freienKasen .DoeugeS,
Wiesbaden , Parkstr . SS,
(Nähe Dietenmühle).

Jg . Mädchen
aus guter Familie
stütze für sofort ge.__Familien -Änlchliih.)

LrotaH

zur

Ass. Saamitteo
oder Stütze neben Köchin
aesuckt (kl. Villenbausb .)
Kn vellenstrabe 54.
Allein Mädchen
für kinderlosen Sausbalt
stranz Familie ) bei hob.
Lohn gesucht. Vorzuttell.
von 6—7 nachm. (Freitag
ausgen .) Rüdesbeimer
aUafo 24._ 3 St , rechts

Mädchen
für Saush gesucht. Drach-
MW^Duga sst, 22̂ 1._
, Aus ander suchen sofortkinderliebes

de,sms Mdlhen
Ar kl. Familie u. guten
Bedingungen . Adresse im
Taabl .-Verl aa, v b
Jung .Mädchen
in die Kaffeekücke gesucht.

Konditorei Köhler.
. ..Delaspe estrabe 3.

Zuverl . sauberes
Alleinmädchen.

w. kochen kann, für klein.
Saushalt (2 Personen)
gesucht. Guthmann , Wil-
belmstrabe 16. 1.

Alleinmädchen
für . kl. Sausbalt gesucht.
Ellinaer . S elenenstr. 30.

Anstand Älädchennständl Liadch. n
für kl. Saush . (2  Pers .)
fiel Scheffelstrabe 1. 3.

Hausmädchen
ür franz . Haushalt ges.

Rüdesbeimer Skr . 12. 3.

ehr tüchtigesM(e.i
n belgische Familie ge-

üicht. Meiden abends von
6 Ubr ab

Uhlandstratze 3. Bart
Tücht. Madch. f. sos. ges.

Webergasse 38. 1.
Baldmogl . gesucht für

rubia . Villenbausb . gut-
cmvfoblenes tüchtiges
Hausmädchen

IM Rüben . Bügeln und
Servieren erfahr ., in gute
Stelle bei bobem Lohn.
Mb . Televbon 4125 od
Adr, nackfr.  Taabl .-V Dk

Junges Ebevaar . ~zwei
Personen , sucht best.
Allein Mädchen
ür sos. oder bald Kaiser-

Friedrich-Ring,37 .,, Part,
Tücht. braves Mädchen

für Küche u. Saus bei
gutem Lohn. Vervileg . u.
Bebandl . auf kl. Gut mit
Mühle in die Nabe von
Donauesckingen gesucht.

Strabe 13. 2.

Saub .Mädchen
für tagsüber oder auch
ganz zu kleiner Familie
gesucht.

Sie». Leberberg 1. 2.
Sauberes junges

Dienjtmä chen
tagsüber sofort gesucht.
Pnrzustellen morgens
Lamers . Mo ritzstrabe 24.

Junge unabh . Frau ,
. 9—11 u. 2—4 Uhr ges.

Bismarckrina 11 3 l.
Äelt. alleinft . Frau üb.

Mittag gef. (g. Mittag-
e sen). Lemke, Klaren-

>aler Strabe 3.
Änst.̂ Stdsr . ob. Madch.

ges. Weinberastr . 13. 1.
^ ^ Stundenfrau

täglich 2 Stunden gesucht
Rb einstra he 22. Bart.
Monatsfrau von 9—10)1
Juckt Moritzstrabe 45. 2.

Monaisira »,
von 8 bis 3 oder 4 Uhr
für Sausarbeit gesucht
An der Ringlirche 4.

Perfekte Stenotypistin
Vun möglichst baldigen Eintritt, gesucht.

MeiiMMsiuHimgD. Gebhardt
Mainz, Emmerich -Joseph-Straße 3. ,

Bedeutendes Spezial -Haus
(Kurz-, Mode-, Wollwaren , Putz , Konfektion)

sucht zum baldigen Eintritt
eine tüchtige branchekundige

Dame
von repräsentabler Erscheinung für den
‘Empfang der Kundschaft

und

zur Mifbeaufsidifigung
des Personals. Zielbewußte und energische Damen, ge¬
wandt und zuvorkommend im Umgang mit der Kund¬
schaft, von ruhigem aber festen und bestimmten Auf¬
treten, belieben ausführliche Angebote mit Zeugnis«
abschriften, Angabe des Alters und der Gehaltsansprüche
nebst Bild unter 8. 13922 an Ann.-Exped. D. Frenz,

G. m. b. H., Mainz, gelangen zu lassen. FS1

Putzfrau gesucht
wrgens t '4 Stunden.morgens _ . _

Kalastris.
Wilbelmst rabe

ür Büro gesucht Nikolas-
irabe 80. Bart.

14—18jähr . wiavchen
Ar Ausgänge u. leichte

Arbeit gesucht.
Oranien -Apotheke,
Taunusstrake 57.

Laufmädchen
für vormittags gesucht.
A. L. Ernst . Musikalien-
Sandlung . Nerostrobe 1.

Mnnnlst2 '2
^Kaufmännische» Personals

Mem Saufmona
mit guter kaufmännischer
Ausbildung . korrekter
Stenogravb u. Maschinen¬
schreiber. für ein Bieb¬
richer Bureau gesucht.
Angeb. u. M. R. 2115 an
den Verlag d. Biebricher
Taaesvoit . Biebrick. F200e

PWMeter
für einen zum Pat . ge-
meld. Sausbaltartikel für
Wiesbaden gesucht. Keine
Branchekenntnisse erford.

ofort Verdienst . Off. u.
. W. V. 9892 an F127

Rudolf Molle.
Fran kfurt am Main.

Lehrling
von Lebensmittel -Groh-
bondl . sof. o. Ostern aes.
Off. u. E. 444 Tagbl .-V-

Gewerbliches Personals
Tüchtiger erfabrener

Zahntechniker
irm in Metall u. Kaut¬

schuk. für Anfang Januar
oder sväter für zabnärztl.
Braris gekuckt. Offert . u.
S . 448 an den Tas bl.-D.
Photographie!
kchilse für olles

bauvtsäckilich Kontakt , s.
Geichw. Straub . Mainz.

Ludwigstrabe 16.

Jüng . Elektro -Mechaniker
oder Mechaniker

gesucht.
Wagner , Bleichstrabe 36.

Elrktro-
Monteure

durchaus selbständig inStark - u. Schwachstrom-
Anlagen . sofort gesucht.

„ F, Dosslein._ Friednchst ra be 53

Sohn achtbarer Eltern
kann dieM«ttt«il erlernen
bei A. Förster . Dentist.

SWe einen Dollerer
welcher Löffel u. Kabeln
sofort votieren kann.
Dauernde Beschäftig, bei
bobem Lobn. Näheres

Racinet.
4 Am Römertor 4.

richtiger

MIM
gesucht. F 394

KalleL Co.A.-E.
Btebr ch « I,.

Tücht. Schaftenmacher
für dauernd gesucht.

Hans Volk u. Co..
Kleine Burgstrabe 5.

Erstkl. DmensAeider
auber dem Hause gesucht.

Kiehm.
Michelsberg 13. 2.

Edjnetöer gescht.
Nägele,

ebergalle 25.

Ipfwliii
sucht S . Gabriel . Babn-
hofstr abe 22.

Rockarbeiter
suckt Gustav Rölker.

Luiienltrabe 5.
Tüchtige

Großstück-,
Westen- u. Hofen-

Schneider
sofort gesucht.

Fr . Vollmer.
Rat bnusstrabe 3._

Tücht. Schnrider ( in)
gesucht. H. HossmanN,
Moritzstratze 24. 3.

ar

to dauernde Stellung ges.
Selbstaeschr Angeb. mit
lettb. Tätigkeit . Zeugnis-
abschriften u. Alter unt.

rätt .. gut emvwblener
„ Sausbursche.

16 bis , 17 Jabre . gesucht
M. Stillger , Häfnera . 16, vamerg . 18

KWttMWl
sofort gesucht Buchhand
lung. Rbeinstrabe 27.

\ Meil-lSWe]
( Äeibllche Personen ^

( Kaufnillnnksch»» Personal

Geb. Dame'
Kenntnille in Stenogr.
Masckinenschr. Svracken.
suckt sofort oder 1. Dezbr.
Stellung . Offerten unt.T. 445 an d. Taabl.-Neel

Geb. Dame
mit franz . Sorackkenntn.
sucht morg. Beschäftigung
als Stenotnviitin (An-
fangerln ), Offerten unter
» . 415 Taabl .-Nerfgg
Junge Dame

welche febr gut Franzöf.
u. Englisch , soricht undschreibt sucht Beschäflia.
als Verkäuferin od. sonst.

fL.lia.j n>:äff“
der Lebensmittelbranche
sucht Stelle , bei voller
Venston: wurde sich auch
in and . Branche einarb.
Ost, u. H. 445 Tagbl .-Vl.

- oraulein.
23 Jabre . w. seither im
elterl . Geschäft tätig , sucht
Stelle als Verkäuferin,

leich welcher Branche.
Offerten mit Gehaltsang,
u. G. 446 Tagbl .-Berlag.

Solvente Firma vergibt für

zeitgemäßen Artikel
von erster Jngenieurkrait konstruiert, völlig neu und konkurrenzier,
praktisch erprobt im ge schä tl ichen Berkehr au ':ei ordentlich wichtig
und unentbehrlich den DU " Allein -Vertrieb m für hiesigen

Bezirk unter günstigen Bedingungen.
Keine Lizenzgebühr ! Vornehme Tätigkeit,

Jnhffen,Wels.(Softe©oftioirtföafien.EeiLSllslenle,BOtos
' pr.oate fino iinteDinot[ofort Mer. SM BetDlenfl!

Für Lager, wozu bes. Räum nicht nötig, sind8- 1-50(.00 -« verfügbares
Kap. ersoroerl . Auch nls Nebenerwerb geeignet. Ausf. Bewerbungen
mit Altersang . u. Ang. d. verfügb. Kap. ind zu richten unt. W. v . 1078

_ an Ala -Haasenstrin & Bögler , Hannover . F66

Tücht. Verkäuferin
sucht Stellung für Dezbr.
Ost. u. O. 443 Tagbl .-B.

löejlhliststljlht. Fräulein
juckt Stellung , egal w.
Branche .. Off. u. E. 447
an den Tagbl .-Verlaa.
I Gewerbliche, Personal ")

longo geüilO. Dono
aus guter Familie , ver-
fekt Französt ch u. Deutsch
vrewend . mustkal.. vrima

eferenzen. uckt St . als

Schllslhastellii
nach Holland, event . auch

zur BeileüegleiM
in nur gutem Hause. Off.
u T . 423 Taabl .-Berlag.
Geb. Dame, mittl . Alt .,

st Bertraurnsvoften von
Dauer als . Hausdame in
frauenlos . Saush . od. zur
Gesellsch. u. Pflege in gut.
Hause. Firm in Küche u.
" aushalt , ausgebildet in

rankenpfl . Gute Ref . u.
Zeug». Off. unter O. 44S
an den Taabl .-Nerlaa.

Elderly lady,
having lived and v\ orked
manyyearsin theU 8. A.,
v' ishes posi tion as house-
keaper with help, in a nice
quite fam. or as nurse.
Rauenthaler Str. 23. 3 1.

Inges fle tz. « An
suckt Stelle in kl. büraerl.
»auskalt . sof. oder svät.
Näheres Wellritzstrabe 27.
2 St ., bei Fritz.

Brav. Mädchen
vom Lande sucht Stellui
bei guter Debandlum
kleinem Haushalt.
im Tägbl .-Verlaa.>m Taabl .-Berlaa . Ist
Bess. Miidchen
20 Jabre . erfahren j,,

llen Hausarbeiten , sucht
stelle tagsüber . Off.X  443 an den Ta abl.-!

_i. Frau sucht BeschäftiL
Eleonorenstratze 9. 2.

[  Männliche Personen^

f KaufniSnnllche» Personals

Drogist
gesetzten Alters , m. lang¬
jähriger Auslandstäti»
keit. verkekt Englisch uch
Französ . svrechend. sucht
Stellung als Berkäufer
oder Lagerist , evt. Betei¬
ligung mit 80 000 Mark,
Offerten unter D. 445 an
den Tagbl .-Verlag.

Zg. Mann
w. im Verst-Fach sei . u,
•A Jahr die Handelsschule
besucht hat . sucht Stell,
auf Bureau . Eefl . An«.
u. 3. 442 an  d . Tagbl .-V.
s Gewerbliches Personals

Konditor.
elbständ. arbeitend . Svez.
Weihnachts-Bäckerei, sucht
Stelle für dauernd oder
Ausb . Off. I . 433 T.-Vl.

Für Junge
u. Mädchen im Alter von
11 u. 12 I . für freie Std.
Beschäftig, gesucht. Nach,
zufragen nach 11 Uhr
morg.. Karlstr . 34. H. 2 l.

Für Buchhaltung und
Korrespondenz

FrSulekn mit guten Zeugnissen gesucht (eventl.
| stundenweise).

L. D. Ben Soliman , Wllhelmstr. 30.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Nur solche Bewerberinnen können berück ichtigt
werden , die in Schreibmaschine u. Stenographie
groß - Fertigkeit aufweisen können. Angebote
mit Geha 'tsansprüchen und Zeugnisabschriften
ind zu richten an:

Treuhand AktiengeseNschast
Rheinland

Wiesbaden , Hohenloheplatz 1.

sowie

Lehrling
ür kaufmännisches Büro gesucht. Offerten unter

r . 480 an den Tagblatt-Berlag.

Apotheken-Helferin
bereit» in einer Apotheke tätig gewesen, bald-gst gesucht.
Off, mit GehaliSan sprächen u. I . 448 an  Tagbl .-Berl.

Fakturistin (flotte
Rechnerin)

mit guter Handschrift, wird eingestellt. Pers.
Vorstellung mit Originalzengnissen erbeten

zwischen 12 u. 3 Uhr.
Nassauische Wollwarenfabrik <1

Wiesbaden , Mai zer Straße 116.
Personal-Büro.

Selbständ ge

bei Höchstlohn per sosort, auch später, gesucht.
I . Vodenta , Damenschneider. Lan gasse  24, 1.

Büro -Vorstand
wanFabrik in Biebrich sucht zum baldigen Eintritt ge-

>dten tatkräftigen Beamten für Verkauf

Leitung der Buchhaltung
l usücht auf Prokura . Angebote mit Lebenslauf,
Zeugnissen u. Gehaltsansprüchen erbeten unter A. 572
an den Tagvl.-Berlag.

Tüchtiger , durchaus selb,tändiger

Automobil-Monteur
gesucht.

Auto -Rep . Brezing.
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Al Dos loufin. SBro eines ffietles
Wird per 4 - Januar , möglichst1. Dezember,

ein tüchtiger

Buchhalter
zur selbständigen Führung des amerikanischen

Journals , mit schöner Handschrift

gesucht.
Derselbe muh stenographiekundig sein , Maschine
schreiben, guten Briefstil besitzen, guter Rechner
sei«) zuverlässig und selbständig arbeiten . Gute
Umgangsformen und Allgemeinbildung
Bedingung, da derselbe den Chef öfter zu
vertreten hat. Angebote mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild und Gehalts«
forderung unter S . 445 an den Tagbl .-Berlag.

Möbl . Zimmer frei an
Frl . Dotzbeimer Str . 20,

Schön möbs Zimmer mit
2 B. an Kur - od. Dauer¬
mieter . (Em!et Str . 20. 2.

Schiiii MDI. 5lmm(i
an kolid. besseren Herrn
iu  verm . Scharnborst-
trabe 4«. M tb. 1 links.

Zwei möblierte Zimmer,
einzeln oder mit Küchen¬
benutzung, au vm. Näh.
im Tagbl .-Berlag . Cy

Eine alteingef . Lebens -, Feuer -,
Einbruchdiebstahl -, Unfall -, Haft¬
pflicht - u. 1 ransport -Versicherungs-
Gesellschaft sucht für den Bezirk
Wiesbaden einen erstklassigen

Hauptvertreter.
Nur regsame u. angesehene Persön¬
lichkeiten , die im Haupt - od. Neben¬
beruf hohe Aufwend , rechtfertigen
können , werden um ausführl . Offerte
gebet , u . F. T. 6162 an Ala Haasen-

steln &Vogler, Frankfurt/M . F65

Tüchtige selbständige
Elektromonteurs

sofort für dauernd gesucht.

W. Hinnenberg
Langgasse IS . _

Buchhandel.
Erste Wiesb. Buchhandlg. sucht für sofort 1

| oder später einen

gebilvck» jungen Mm
' (Dame) mit höherer Schulbildung, der diesen '
' Beruf erlernen will. Angebote unter W. 443 1
Ian den Tagbl.-Verlag.

Erfahrener

für sofort gesucht.
Schriftliche Angebote mit Zeugnisabschriften an

Spiralbohrerfabrik Schulz & Braun
Sckiiersteina. Rh. 1184

kür leichte Büroarbeiten
und Botengänge

wird bei guter Bezahlung
zum baldigen Eintritt

ein ]unge
(14—16 Jahre alt)

von einem größeren Mainzer Büro
gesucht . Besondere Kenntnisse sind
nicht erforderlich.

Selbstgeschriebene Anfragen mit
Bild sind zu richten unter J . 1610
an Ann . - Exped . D . Frenz,
6 . m. b. H., Mainz . 120

Kaufmann
28 Jahre , unverheiratet , (Lebensmittelbranche)

W Stellung ns Berfilufet oön cugetift.
Offerten unter T. 442 an den  Tagblatt -Verlag'

Sermietungm1
Möbl. Zimmer . Man !, k

üt möbl. Zimmer , a.
Penston . g. Heizung, >.
sofort zu verm. Weber¬
gasse 38. 1.

»Me
i — IHhL - BM.

«Da mnu
,u mieten gesucht. Offert.
u. JÜ. 434 Tagbl .-Verlag.

Susges besseres linderloses Ebevaar (Beamter)

oder Küchenbenutzung.

Ausländische Familie
ohne Kinder sucht ver soi.
(womöglich in Pilla ) eine
unabhängige möblierte

2-3-Zimmer-
Wohnung

mit Küche und Bad . in
“orort . in unmittelbarer

äbe der elektrischen End-
ation . Offerten unter
. 438 an den Tagblatt-

Skllaa . erbeten.
Junge Dame

ucht schön möbl. Zimmer
n der Nähe vom Koch-

lirunnen . Offerten unter
X 440 an den Taabl.-Bl

e ode1—2 möblierte ober un»
möblierte Zimmer , mög¬
lichst mit Küchenanteil,
im Zentrum gesucht. Off.
unter B. 445 an den
Taabl .-Berlaa.

Möbl. Mansarde
zu mieten gesucht für jg.
Kaufm.. Näbe Wellrrtz-
strabe Anaeb . u. 3 . 444
an den Taabl .-B er laa.
~  Zivil -Franzose,
sucht möbl. Zimmer mit
Küchenbenutzung, abends.
Nähe Bahnhof bevorzugt.
Offerten unter I . 448 an
den Taabl .-Berlag.

In der Zeit vom 28.
Nov. bis 3. Dez. und 5.
bis 17. Dez. werden

Zimmer
mit und obne Verpfleg .,
möglichst im Westend¬
viertel . benötigt . Angeb.
mit Breisang . f. Zimmer
u. Bervflegung u. K. 445
an den Tagbl.-Berl . F37S

Fräulein sucht
möbl. Zimmer
kür ioiort . Zentrum der
Stadt Off. u. S . 447 an
den Taabl .-Ber lag.

Herr sucht beizbares
gemüll. Zimmer

bei guten Leuten . Off. m.
"reis u D. 447 an den

481k
solider Herr stickt
\m  moDi.Wmer.

Off, u S , 446_LasbL -L
Herr sucht für 1. Dezbr

ei

MIL 3immer
mit Pension . Angebote
mit Breis unter O. 448
an den Taabl .-BerlLL
Möbl . Zimmer
von deutschem ruhigen
Herrn zu mieten gesucht.
Gefl. Anaeb . u. Ü. 448
an den Taabl .-Berl ag.

Beamter mit 2 Kindern
(6 u. 1K). dessen Frau
meistens auf Reisen, lucht

Unterkunst
bei lieben nett . Menschen,
welche kick um Kinder be¬
kümmern würden . Klein«
möbl. Wobnuna oder 2
Zimmer , möal . mit Pens,
^ot . wird Mädchen tags¬
über gehalten
G. 444 an de.

Für sofort.tomf. MDI. Zimmer
mit Zentralb . gesucht, fürS"ind- rubigen Herrn.Sonnenberaer Str.

efl Off. mit Preis u.
. 444 an d. Taabl .-B.
Eine ruks. Dame sucht

2 Zimmer
möglichst mit Penston . m.
Bad u. Zentralheizung,
nickt w. v Kockbrunnen.
Schreiben an
Frau von Maaerowsko.

Dambachtal 14. Eartenb.
3 oder 4 möbl. Zim.

mit Küchenbenntz.. in gut.
Hauie . auch in Borort . u.
klein. r»b. deutsch. Fan ».
sofort gesucht. Preisoffert.
u. S . 444 Taabl .-Berlag,

Schlafzimmer und
Empfangszimmer

mit guter Herz. verl.. sek.
off  tt . B' . 444 Dnsbl -.-L
Möbl . Zimmer
oder Mansarde sucht Ebe¬
vaar obne Kinder , mit
oder obne Kockgeleaenb.
Off. u. H. 443 Taabl .-B.

Füna . Herr , wenig an¬
wesend. kuckt

fep. Zimmer
in ungett. Lage . Offert.

Schon tno
Zimmer

in zentraler Lage , von
solidem Herrn in besserem
Hause zu mieten gekuckt.
Geil . Offerten u. B . 447

deL Lgghl .-H?fta g,
Gell . Offerten u.
an den Taabl .-Ve

1— 2 leere wm
in guter Lage gesucht.

Lasenm.üleöeni.
oder sonst aeeign . Raum
zu mteten gesucht. Off . u
D. 443 Taabl .-BerlaL .—

ÜBcrtjtötte
auch 2 Räume , ungefähr
100 Qmtr .. möglichst mit
12—15 Mrr . bob. Abzugs
kamin (Hausickomstem
zu mieten gekuckt. Ang . u.
T , 41« Tänbl .-BerM

Gesucht
Keller

c Wohnungen
I« vertat? " j

ftoDokn- SieBrii
Geräumige

egen
2-Z.-Wobn.
Wobn . in

ebrich sofort »u ver¬
tauschen. Off. u. W . 437
an der. Tagbl .-Verla g,

W

23im. u. KW
in herrlicher Gegend in

Tbale imSar,
aeaen eine gleiche oder
auch 3 Zimmer u.. Kücke

in Wiesbaden?
Offerten unter A. 573 an
den Tagbl .-Verlag.

Hohe Miele
für elegant möblierte 6—7«Zimmer «Wohnung, auch
Küche, hn Kurviertel , eventuell Etage in einer
Pension . Angebote unter D. 442 an Tagbl.-Berlag.

Routinierter , arbeitsfreudiger

Wimm.3!M
mit größten Erfolgen, guter Disponent
und Organisator, sucht Posten , evtl,
auch mit Kapitalbeteiligung (zirka
£00 000 Mk. vorläufig). Französische _ _ _ _ .
Sprachkenntnisse. Offert, uni # . 444 gasse. zu mieten gesucht. Offerten
«iWLMSÄM MÜis L 44Z,M TaM -Verlqg.

Raum
für Autogarage geeignet, Nähe Kirch

Srnmohiliai)
f ÄnmoiMen -Derkänf« )

HoGerrsAWe Mlla
mit allem Komfort wegen
Wegzugs sofort zu verk.
Off. u. F . 433 Tagbl .-Vl.

Pensinnrnilln
in bester Laae . 30 Z.. mit
Inventar , sofort zu ver¬
kaufen. Preis 1 Million
Mark . Offerten unter
F . 447 an d. Tasbl .-Verl.

Gut verzinsbareßtMtoDfiuftuaoetl.
Rbeinikch-Lotbrina.

Fmmobilien -Geschäft.
Bergmann . Häinerg . 12.

Haus
mit Wirtschaft

Frankfurt
soso» zu verk. Verm.
zwecklos. Off. u. M . 448
a« den Tagbl .-Berlaa.

SeslhöMliiis
mit zwei Läden , in guter
Laae . zu verkaufen.

Moerwans.
Jmmobilienagentur.

BahnboMrabe 9. 1. Et.

Haus
Rabe Rinakircke. sofort zu
verkaufen. Agenten verb.
Off. u. L. 446 Taabl .-B.

GutgehendeMotofion
verbunden mit Kino , in
Nähe Wiesbaden , zu ver¬
kaufen. Offerten unter
A. 574 an d. Taabl .-B

9m  mit BUMt
bei Erobgerau . Laden.
Seitenb .. Halle a. Werkst.,
auch Scklacktbaus geeian ..
Hof. kl. Garten . Kletn-
viebstall. elektr. Limt . für
68 Mille zu verk. ^ Flklr« , MU

Garten,
68 Ruten grob (Bau-
vlatz) , an der Schier¬
steiner Strabe . zu verk.
Näh. Heub. Äierstadter
Höhe 26.
s Jmmobllien -KaufgesÜ̂ el

Billa.
in guter Lage , sofort zu
kaufen gesucht. Offerten
u. K. 437 Tagbl .-Berlag.

Billa
mit grobem Garten

zu kaufen gekuckt.
Offerten unter W. 431

den T agbl .-Berl ag^LL
Etagenhaus

od. kleine Vllla
mit 4^ -5 Zimmer u, all.
Zubehör , sofort beziebb..
von Selbstkäufer mit bob.
Anzahlung zu kaufen

gekuckt.Sermittler ausgeschlossen.fferten unter F . 433 an
den Tagbl .-Berlag.

Sacke ver bald

Wohn-
D.
zu kaufen und erbitte
geil . Offert , v. Eigen¬
tümer oder Berwaller
u. U. 444 Tagbl .-Berl.

ikinsnmilien-tznns
mit möglichst sröb . Gart ..
Rübe öauvtbahnb . Wies¬
baden . Adolisböde oder
Wiesoadener Allee, als¬
bald »u kaufen gesucht.
Ausführliche Angeb. u.
W. 445 an d. Tasbl .-B.

6ofort veMuslilh! Penfioimilla! 3n la thlir. Adeplatz! F66
Ia Lage, Herr!. Bau , 24 Zimmer (möbliert), viele Veranden , Stallung , Garage,
roher Obstgarten. Preis 460 Mille, Anzahlung 290 Mllle . Nur schnell entschl.
käufer. kommen in Betracht. Wolfs , Moos & Co ., © . m . b. H>, in Bensheim.

MW
( Prioat -Berkäuf» ]

tobermann-Rüde.. alt . wunderschöner
au . wachsam und treu,

in gute Hände zu., ver¬
kaufen. Felle», Romer-
bera 27. 2 r.

Ä

n gr. Wolfshund
wegen Platzmangel billig
zu verk. bei W. Krumm.
Hochstättenstrabe 1~6. P.

Schöner Wolfshund,
IX  I . alt . sehr scharf u.
wachsam, preiswert zu
verk. Klein . Erbenheim.
Bierstadter Str .. Sonn-
lags . vorm . 9—2 Uhr.

zu
Wachsamer jg. Sundverk. Schäfer. Stein-

aaste 15. Part.
rima

Schäferhündin
klein Rasse, äuherst wach¬
sam. 1!4 Jabre . in gute
Hände zu verk. Preis
600 Mark . Querfeld-

TiefLariLM.
„arabukragen u. Muff,

Kinder - Pelz u. Muff.
Herren -Svort - u, Leinen¬
kragen. H.-Schaftenstteiel
40) . reinwoll . Heuensock.
' eber. Göbenstr. 4. 1 r.
Gelegenheitskauf!

Pelzvelerine
ibraun Bisam ), sehr gut
erbalten , für 2500 Mk. vk.
Sckaus . Ri -blstrabe 3. P.

Damen-

Seal (Elektr .), schwarz
berrlickes Stuck, a. gelbe
Seide gefüttert , aus Pn-
vatbelitz preiswert zu ver¬
kaufen. Angebote unter
F . T. 14382 an Ala-
Saaienftein u. Vogler.
Franffurt am Ma in. 100_,_
Neues helles »leg. Ereve

de ckine-Kleid vrw . zu vt.
Knauer . Wilbelmstr . 6. 2.

ölhwarzes AGoflA
lehr elegant , auf Seide,
mit Trestenbelatz. u. , ein
elea. sckw. kl. Samtbut vk.
Martin - Jd steiner Sir . ?.
1 Dam .-Mantel . Herren-

mantel . 1 Knabenmantel.
Eehroci. R .-Schlitten , 2 P.
Schlittschuhe. . I ^ Damvf-
Maschine zu vk. A. Theis.mw
Mütze für 1—3iäfit . -u
yk. Maver . Rüdesheimer
Strotze 27? Part , r.

Neuer dklbl. - .-Paletot,
Oberw . 94. 2 Eehrock-An-
züge. sowie neuer dunkler
Anzug. Er . 96, 2 Frack¬
westen zu verk. Daniel.
Hellmundsttabe 12. 1 r.

3m Auftrag
billia zu verkaufen für
mittlere Finur : Ein
neuer Krackamua auf
Seide , vier Baletots
(Raglan ), sechs Anzüge.
Reithosen, ein Baar
Sckube. wenig getrag ..
Gr. 42. div . Wäsche.
Krawatten usw.. eine
Lederweste, gefüttert,
vassend s. Ebauffeure.
Näb. Drudenstrabe 8.
Stb . 1. bei Lützeler.

Ulster für starken Herrn
bill. abzugeben. Taubner,
Schillerolatz 2. 3 r.

1 Militärmantel , dunkel

ffärbt,1Knab.-Mante!c 12—14iähr ., 1 Jüngl .-
antel für l6iabr .. Bade¬

ofen (Haukens ), gut erb...
1 Gasheizofen »u verk.
Näheres Werz. Kavellen-
stratze 16. B art

Fast neuer Mantel
für 10—12jähr . Jungen
zu vk. Echönbein. Rhern-
aauer Strabe 18. 3 r.
3 Änzugstoffe

blau und arau . billia »u
verkaufen. Winter . Klov-
stockstrabe 1.

Herren -Scknürstiefel.
fast neu. Er . 42. zu ver¬
kaufen. Michel. Hellmund-
strabe 28. Bdb . 2

Herren-Lackhatbschube
(Er . 41) 250. Dam .-Üack-
halbschube (Er . 37) 200,
warmer Damenmantel für
ar. Fig . 400. Lattenbank
35 Mk.. alt . Mahag .-Tisch-
ault 150 Mk. zu verk.

8ertrams ?ratze 19. Mtb . 3.

„ote Strickjacke.

•" ÄIÄ
Salt neun Mmegan .:«
zu verk.
säX-
Eut erb. Fr

iu verk. Sv'

Stein . Hirsch-

rack u. Weste
zu verk. ' Svitz. Oranien-
strafte 48. Mtb . 2 l-

Paletot
ngo). mittlere Er ..

st nern Friedensw .. bill.
JÄluI 1

Eleg. Daunen -Sofafisjen
u. Gardinen zu verkaufen.
Dauth , Mainz . Parkus-
st rahe2  4.

Piamno
schwarz, wie neu . Bor-
krieasware . zu verk. Näb.
Streblo w. Riehl str, 21. 2.

B
abellng erhaltenerck.-Ielephon-AppM

mit Zubehör , vreisw . zu
verk. Vollmer . Adelbeid-
str abL. ^S

bestebend ans dunkel-eich.
Speisezimmer

und bell-eich.
Schlafzimmer

zu verk Mainz . Sckieh-
aartenttratze 13. V. l"21
ZÄ ? «ut erEschlTMtt
mit Svrungr . zu verk.
Krombach. Kl . Sckwal-
bacher Strabe 5. 1 St.

Federbetten . Bilder.
Smegel . gut erb., billig
zu verk. Röbler . Markt-
strabe 12. 3 rechts._

Bett mit Patentr . u.
Matr . M verk. Eeib.

Weib lack. Kinderbett
mit Matratze zu verk.
Schmidt . Mbrecktstr . 8.
2 weibe Kinderbettstell ..

gr. komvl. Puppenk . u.
sonstige Spielsachen zu
verk. Menges . Kl . Wil-
belmstrabe 1/3 . 1—3U6t.

Gut erb. Schreibtilch.
sowie älteres Sofa zu
verk. Fr . Ercbner . KleineBurgstrabe 9. 2 lin ks.

Nähmaschine
noch aut erb.. 1 Eisenbahn
mit Dampfbetrieb , dazu
mehrere Anbänger . Sign ..
Tunnel u. Schienen, im
Auftrag vreisw . zu verk.

Selmer.
Eltviller Strabe 8. 4. _

8ung i
Eine guterb . Scklihmacher-
Näbmafchine . ca 50 Paar
mod. Leisten wes . Auf«,
des Eelckans billig abzu-
aeben . Devstenrotb. Wald-
ttrabe 90.

« «DWDHllwtt
billig abzugeben.

Buckdabl.
Bärenstrabe 4. 1.

Schaukel
Stange u . Ringe.
Rllig zu . verk.

o.  neu.
icflea

. . etbnachts -Eeschenke
für Kinder , gr. Posten,
neu u. gebr.. ein kleine»
Regulator . Becker. Roon>
strabe 6. 2 l.
Mts iMDwlUD

mit einer groben Anzahl
toten u. lebend. Bildern,
zu verkaufen.

Ebmia . Dotzheim.
Biebricker S trab e 38. . ,
Sehr sch. Puvvenst^

Puvvenwiege . Kegelbahn
u. sonst. Spielsachen, all.
sehr gut erb., zu verk. An-
zuseben vormittags . Forst,
Webergaste 54. 2 r.
MMlt . WpeiiW
(Wobn - u. Schlafzimmer)
billig zu verk. bet Jung.

erastrabe 7.
Eine gr. Eisenbahn.

Stallung . Schiehstand zu
verk. Schneider. Nero»
strabe 15. 3. nur nachm.
Gr . Puvvenw . m. Puvoe

zu verkaufen bei Roth,
iftankenstrabe 10. 3 t,
Elektrom . u. F-Trompete

;u verkaufen . Wiederstem,
tviller Strabe 16. vv . l.

Offener

25/55 PS.
PersMMW

mit eingebautem BerdeL
Svitzkübler . elektr. Lickl
elektr . Anlasser, komvlettj
bereift , oreiswert abzug.'
Standort Nabe Frankfurh

Main . Angeb. unte«
571 an den Taabl .-B.

anofatcen ju ..
Schw alm. S rniBt. 13

WleMtMsMi
verk. Amuleben

l«. Kurjmus . 1
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MMMles ZMO
au verk, v.  3 —4 Ufit bei

käst. u. Easzugl . Haag » u.

Kroto !ckin.^Wellrinstr . 12.
mit Marmorvlatte . fast
neu. zu verk. bei Kleber.
Mwlfsallee 40. Rondell.
Televbon 1040._

»mg!pr pitiiler!
Drei fast neue grobe

Maronenöfen
billig zu verkaufen . An-
zuseben nachm. zw. 4 u. 6.

Hobler.
^We ll ntz straIe Pg rt . .Dauerbrand¬

ofen
(amerik . Soktem)

fast neu. erstklassig, vreis-
wert zu verkaufen.
Sommerbrodt . Wiesbaden.
Kaller -Friedr .-Rina 70. S.

Schöner Vasheizofen
für Zimmer . Kontor
vreisw . zu vk. Hoffmann,
Eckernsördestraße 17.

Fast neuer Gasherd
neue elektr. Birnen wegen
Platzmangel billig zu
verk. E . Biner . Scharn-
borMtraße 19. Stb . 1.

(Suspension , für Eßzimm.)
vreiswert zu verk. Botz.
HumboWtstrabVl ?. 1,
Gußels. em. Badew . vk.

Weinbach. Blückerstr . 14.

Badewanne(M ),
sowie2 Oesen

alles aut erhalten,zu verkaufen bei
Franz Kovv u. Sonn.

Zimmermeister,
den Westbabnbos.ne!
Televbon

Gut erb. Zinkbadewanne,
sowie Korkmaschine zu vk.
Anzus. Donnerstag vonÖllbr.Kubn.yranien-e 85 Part , links.
BllWWMWM'

neu. vreiswert zu verk.
Reck. Rieblttraße 6. 1._

Holzschneide¬
maschinen!

Bandsäge . Selbstfabrer.
5 ? 8.. Benzinmotor , eins
Kreissäge . 8 P8 .. elektr
Motor (A. E.-« .). mit ca.
360 Meter Kabel . 25 u.
10 Qmtr .. auf kl. Wagen
montiert , zu verk. durch

Dietber . Äabnsiraße 3.

Hobelbank
zu verkaufen bei Leicher.
Oraniensiraße 6._

Auszug
neu. 5 Ztr . Tragkraft , für
Motor - u. Handbetrieb,
zu verk. Emil Koenig.

Stra tze 28,_Dotzkieimer
3teiLSterl. Fenster.

ohne Rabmen , 1,75—2br ..
u verkaufen bei Fuhr.
eroitrane 7.£

Ein Orboft-
u. 1 Hektoliter -Faß zu
verk. Fabbender . Moritz-
strabe 7.
^ Händler -Verkäufe ^

Großer

Gelegenheitskauf.
El. Schlüpfer , Raelans,
sowieFrack -,Smoking-,
Sakko-, Gehrock -,
Cutaway -Anzüge , gute
Maßbosen, Stoffe sehr

billig abzugeben.
Anzüe werden an¬
genommen , mit oder
ohne Stoffzugabe.

Schneidergeschäft
Sfeimanu

Rauenthaler Straße 7
hinter der Ringkirche.

2herrsch. Speisezimmer
eich., kastanienbraun aeb..
Pracktst .. sowie 2 Se
»immer, hockavarte
Pracktst .. sowie 2 Herren¬
zimmer . hochavarte ^Mo¬
delle. billig . Rosenkranz.
Blückervlatz 3. _

Einige erstklassige

immimmmmiimmiiiimiimii
für Orchester - und

Hausmusik
habe preiswert abzu¬
geben.

Piano -Magazin

H. Sehfitten
Wilhelmstr . 16.

Kleider. Schuhe.Möbel.
Porzellan . Gläser u. div.
billig abzug. Reiuheimer.
Albrecktstraße 20.

IRann gegenwärtig
sofort fe gende

| gute neue and |
gebrauchte

Möbel
abgeben:

Einz . gebrauchte I
Büfetts , pol ., einz.
geor . Bücherschr ., |

Ieinzelne neue und |
gebr . Schränke , [einzelne neue und
gebraucht .Tische,
einzelne neue und
gebr . Waschkom .,
einz . neue u. gebr . |
Federbetten ,neue
und gebr . Schlaf-

| Zimmer u . andere [
Gebrauchs¬

gegenstände.
Möbel-Zentrale|

Moritzstr . 28.

Archiv. Kücheneiliricht.
Bertiko , Cbaiselongue.
Kinderbett . Kleiderschr..
StWe billig zu verk.Meier . Adlersiraße 53.
Gute Näbmasch. zu ver

Krieger . Frankenstr . 22. 1.

s jinlsMe I
Tücht. Fachmann suckt

Drogerie
ob.Wos-SesW

zu kaufen oder sich an
solchem mit vorl . 100 000
Mark

zu beteiligen.
Offerten unter W. 444

n den Taabl .-Nerlaa.an den Tagvl .-Periag . ....Men«Ser SesM
in beiter Lage

zu kaufen oder zu mieten
esuckt. Ottertm unter
" 442 an d. Taabl .-V.

Zwei junge3afli'i)ünöinnen» eDackel,kurz. Saar.im Alter von 2 bis
10 Monaten , zu k. gesucht.
Anmeldung jeden Tag n.

Uhr
riedr .-Rina 11. 1,

12 bis 1 Ubr
Kaiier -F

Gold
und Platin

in jeder Form
kauft fllr aewerbl . Zwecke
zu hoben Preisen

A. Förster.
Svieaelaasse 1. 2.

Sealmantel
von Privatb.

ft ' 1. .
an den Taabl .-Verl ag. .

J “ eltacmi;

aeiuckt. Offert , u. L. 441
i den Taabl .-T
Gut erbaltener

Jagdpelz
für starke Figur vrivat
zu kaufen gesucht. Eilang.
u . » . 447 Taabl .-Verlag,

Kleid«. MIA.
Möbel O.

kauft «ad zahlt am beste«

Frau Klein
Coulinstr . 8. Fernfpr . »490

SklMI'.IfiMll
Möbel , Teppiche, Läufer
Deckbetten, Gardine « »sw.

kauft D . Sipper,
Riehlstratze 11. Tel. 4878.
Kl. bunt . Zimmertevvich

als Vorlage f. Damenzim.
gef. Off . R. 5248 an Ann .-
Exv. Mainzer Berlags-
anitalt A.-G.. Main z.

Suche von Herrschaft
zu kaufen

Mel
Kmnnlnni

»dn Mono
Stau Senf,e 41. Sintert . 1.

Leffem Piano
oder « . Flügel
von Herrschaft kauft zu
bobem Preis
Mital . d. ^ eside'nztbeat ..

Bismarckring 38. 1. ..

Piano
aus Privatband zu kaufen
gesucht. Offert , u. L. 445
an den Tagbl .-Verlag . _

Brautvaar sucht

Piano
» . bessere Möbel
für Schlafzim.. Eßzim..
Herren - oder Wobnzim..
sowie guten Tevoick. Ge¬
fällige Offerten u. M . 432
an den Taabl .-Verlag.

Suche
ein Piano

zu kaufen.
Ludwig Hoffmann.

Ober -Ingelheim.

8. ik.8Wer
Otönfenftr.23,IcI.3471

zahlt am besten für
Federbett .. Möbel . Lrib-

und Bettwäsche.
Brautvaar sucht

Möbel
für 2 Zimmer «nd Küche
aus Privatband . Ott . u.
K. 44« an den Taabl .-V.

Ich suche
zur Ergänzung meiner
Wohnungseinrichtung ein
elegantes modernesHeMN' ii.Kpe.sMmer
llnMlaWM'Möiiel
aus aut . Hause zu kaufen.
Off. u. M . 445 Taabl .-V,
Bett, filc15crfd)canl

Waschkommode ulw.. ous
Privathand zu k. gesucht.
Ott u. G. 437 Taabl .-V.
Chaiselongue

mit Decke,
3 Fenster Portieren.
3 Fenster Stores

nur von Herrschaft zu
kaufen gesucht.
Stieler . Eöbenitraße 22.
Kassenschrank

zu kaufen gelucht.
M. Schneider.

Luisenstraße 17. Stb . 3,
Eisschränke, auch befett,

au kaufen ges. Bouillon.
Dotzbeimer Straße 86.

Verstellbarer

WmW.

MbrM >l. SGm»
zu kaufen gesucht. Georg
Zehner . Bismarckring 6.

Gut erb. Nähmaschine
gesucht. Lumb. Fnedrich-
straße 29. 1.
Strickmaschine

zu kaufen gesucht.
Schäler . Bierstadt.Taunussirabe 14.

Suwe gut erhaltenes
Schaukelpferd.

Bfeitter . Wesierwaldstr . 2
Motorrad

für oder mit Seitenwagen
zu kaufen gesucht.

Sans Klaub.
Bleickstrabe 15

Starkes Fahrrad
zu kaufen gesucht. Köbe.
Krabensiraße 34. 1.

Damenrad
zu kaufen gesucht. Schütz.
Langaasse 42. Büro.
mm Wer Ölen

möglichst Majolika , zu
kaufen gesucki.

Fuhr . Nerosirabe 7.
1 Gasbadeofen
zu kaufen gesucht. Preis-
ana . u U. 442 Tagbl .-V.

Mner AshchoM
zu k. gesucht. Ott . m. Pr.
u. B . 443 an d. Taabl .-V.
Bohrmaschine
Ambos, bchmlebeseiler
u. mehr, zu kaufen gesucht.

Heinrich Breckner.
Amöneburg.

Biebricker Straße 8.
Tobeftan !.

gut erhalten , gesucht. Off.
mit Preis unter 3 . 437
an den Taabl .-Verlag.

lZinl-BabWWne
u. 1 Gasbadeofen , wenn
auch mit Kohlenheizung,
auch defekt, fefort zu
kaufen gesucht. Bitte Off.
u. E . 421 Tagbl .-Verla «.

Roßhaare
ganz gleich ob in Matratz,
oder sonstig. Polsterung,
kaust iedes Quantum zu
böckftem Tasesvreis

Fritz Darmttadt.
Frankenstr . 25 Tel . 2558,

Altes Zinn
Kupfer , Messing
Blei -, Ziirt usw.. Sekt -.
Wein - u. andere Sorten
Flaschen, Sekt-
korke, Felle ^7
saub. Zeitungen . Papier
rum Einftampfe » kauft
zu hohem Preis

Still . Blücherstraße 6.
Lager : Blücherftrahe 3.

Televbon 6058.

Flaschen
käst alle Sorten.

toetbea mgeOolt
tu allerhöchsten Preisen,
sowie Metall . Panier.
Felle ulw. S . Sivver.
Oranienktr . 23. Tel . 3471,

Kartoffel
walzmehl

im
Haus . Schalter-

balle rechts.
zu kaufen gesucht
Tagblatt -k

Mistbeet -Fenster
zu kaufen ges. Rudolph,
Roonstraße 15. 1.

Gold- u. Silbersachen,
Uhren , Ketten , Ringe,

Bestecke, Juwelen
u. Zahngevifs« (a. zerbr.) kaust als Fachmann, wie bekannt
reell, gewissenhaft und zu tonkurreazl . hohe» Preisen

Gold- u. Silberschmiede-Werkstatt
M. SchSslein , MM MllMe A.
ftfT  Bitte genau auf Hausnummer zu achten. "MG

Komme aus Bestellung ins Haus.

Eine nie wiederkehrende
Verkaufsgelegenheit

bietet sich jetzt den geehrten Herrschaften.
Ich zahle wegen großer Nachtrage

Preise ersten Ranges
für

Brillanten u. Serien
?latin , Gold- und Silber-

gegenstände , gold. Uhren , Ketten , Ringe,
Armbänder , Broschen etc. (auch Brach ),
Silber-Bestecke, Leaehter , Service, Körbe,
Becher , Taschen , Etuis etc. (auch Bruch),

Zalmgebisse
ob ganz , zerbrochen oder tn Kautschuk gefaßt

Brennstifte , Thermokauter,
Tiegel , Kontakte,

Ptaofo -Apparate , Görz - u .'Zelss -Gläser,
Grosshuf

Wagemannstr
Bitte genau auf Namen und Nr . S27 achte»
zu wollen and nicht früher verkaufen,
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Part,iiI.Stock
Teiephon4424.

Versdileudern
Sie Ihren Teppich

nicht , bevor Sie mit mir Rücksprache
genommen haben , denn den Gewinn
des Zwischenhändlers können Sie
selbst verdienen . Sie haben durch
mich Gelegenheit,  Ihren Teppich

«im heutigen Wert
direkt , jedoch diskret , an den PriVat-
interessenten zu verkaufen . Zur un-
verbindl chen Besprechung erbitte ich
Ihre Adresse unter W. 446 an den

Tagbl .-Verlag.

Perser Teppiche
Antiquitäten

Brillanten und Perlen
gegen no$ nie Hagemefene

hohe Preise zu laufen Mt.
Wanmann

MMfihe 28. - lei.2654.
Rassenschrank

ein großer für Bücher und ein mittelgroßer für Kassmittelgroßer für Kaffe
zu kaufen gesucht. Angebot mit Preis und Beschreibung
unter F. V. P. 988 an den Tagblatt -Verlag . F127

Ein echter
Damen-Seal-Mantel

(lein Elektrik. Kanin) aus Pr -vathand zu kaufe»
gesucht. Normale Größe. Bed ngung: Wenig
getragen und ganz tadellos erhalten . Kein
Händler . Gef. Off. mit Preisang . u. F. T. 14990
an Ala Haaseustei« 4 Bögler , Frankfurt a. M.

I MirttM )

Düutld).Lehrer
nach Florenz gesucht. Näb.Berlitz-KAIe

tbeinstrabe 32.
lelevkon 6593,
ehrerin

erteilt Unt . in all . Fäd
Ott , u. 3 . 445 Taabl .-L

JeunG ailemand
cherche fran ^ais pour la
conversation fran ^aise.
Offres sous O. 444 au
Tagbl .-Verlag.

2g. franz. Svrachftudent
w. die Bekanntsch. einer
jungen gebild. Dame zu
machen zwecks

Schreiben unter W. 446
an den Tagbl .-Vl . erbeten

sMNeil'AsuMn
1069 Mark verloren

von Taunusstrabe . Saal-
aasse bis Emser Straße.
Finder wird gebeten , die¬
selben gegen gute Belobn.
abzugeo. Römerbera 20,
Hinterh . 1 I.. 2—4 Uhr.

Heu lila Tuchreste
_ _ Göben- b. Scharn-
^orststr. Abz. g. Bel . Bäck,
iöhler , Smarnhorststr . 33

Me Selohnttng!
Verloren Donnerstag —Freitag

schmales schwarzes Band mit 7 Saphiren,
eingefaßt von Brillanten.

Mme . Leffevre , Rheinqauer Str. 10,1.

Mittagsttsch
reich!, u. gut , finden 3 bis
4 Herren . R . Ringkirche.
Preis 8 Mk. Adresse im
Taobl .-Berlag.  Cz

Anfertigung
von Kleider « . Blusen.
Röcken"und Mänteln bei
billiger Berechnung See-

Tiichtia« Schneiderin
ernnf. sich im Anfertigen
von Kleidern u. Mänteln.

M . Funginger.
Nerosirabe  39 . 3. St.

Wiener Klhneiderln
emvfieblt sich zur Ankert,
in u. auber dem Haufe.

Adele Nowak,
Eeflügelhos Fischer.

Erbenbeim.
Wiesbadener Straße 27.

Kirchgasse. r. i9, ii.
Pödicure — Manicure.

Von 12—7 du soir.

Handpflege
Amalie Tremus . ,

Zietenring 6. Part , rechts
Hgltestellr..,Ljni ? S_. ü,_4.

Maniküre S . Feyhl.
Ellenbogengasie 9, 1.

{ MMem )
Mt AMWw

mit Svrachkenntnisien.
suckt sich an einem gut¬
gebenden Geschäft tätig

zu beteiligen.
Offerten unter 3 . 444 an
den Tagbl .-Versag.

leiüjQbet gejuttil.
Zwecks Vergröß . einer

sebr rentablen Holz-Grob¬
handlung mit Sägewerk,
stiller oder tätiger

Teilhaber
mit 200—300 000 Mark
gesucht. Offerten u. A. 575
an den Tagbl .-VerlaL

rcvelcher edetdeakenoe
Herr

oder Dame verbilft Quar¬
taner . dessen Eltern in
Rot geraten.
setzuna ierues Etudtums?-' i.  u . R.  445  Tasbl .-V.
^Ifcer könnte

Schäferhunds
in d. Nachmittagsstunden
beim Svaziergang mit¬
führen gegen Bezahlung?
kreise im Tagbl .-BI . vb

ZsBIiedhaber
mit Paß u. Flinte möchte
in seiner freien Zeit mit
zur Jagd geben. Adresse
zu erfragen im Tagblatt-
Berlai )._

Ein gutes Piano
zu verm. Offerten unter
L. 443 an den Taabl .-Bl.

AaMheM!
Wer tauscht Ab. B

Parterre geg. Parkett¬
platz aus ? Offerten u.
A. 44SanTagbl ..Berl.

"che 'Masckinen̂ ^ er
Handstrickerin kann feinen

6eiiien)uinper
in 14 Tagen stricken?
Eilangebote an Ammer.
Mainzer S tra ße 44._

Wer übernimmt Wäsche
außer Saus zum

Waschen. Bügeln
und Ausbessern?

Tagbl .-Verk. Dg
ständiger benerer

Handwerker
40 I .. in guten Verbält-
nisien. wünscht mit best.
Dienstmädchen o. Schneid,
in Verbindung zu treten
zwecks Heirat . Anonym
zwecklos. Off. u. E . 443
an den Tagbl .-Verlag . .
Strebs. Arbeiter

Witwer , im Alter von 48
Jabren . 3 Kinder . Eink.
13—14 000 Mk.. oensions-
bereckt., s. Witwe gl. Alt.
Wecks Heirat. Onert. u.
L ll ? Taübl .-VeÜLL-

Fräulein
Anfang der 40er. evang ..
mit Vermögen, w. solid.
Herrn (Beamten oder Ge¬
schäftsmann) kennen zu L

zwecks Heirat.
Offerten unter A. 576 an
den Tanhl .-Persag ..MMMM
sucht netten dkl. Herrn im
Alter von 28—35 I . zw.
Ebe kennen zu lernen.
Oks.. wenn mögl. m. Bild.
u. E. 446 Taabl .-Verlag ..

Heirat!

Streng reell!
Nettes Mädel s. symo.

Herrn im Alter von 32
bis 40 I . zwecks Heirat k.
zu lernen . Anonym zweckl.
Off. mit Bild u. F . 446
an den Taabl .-Verlag.

Zwei freid. Witw. von 40 Jahren,
Die eine dick, die andere dünn,
Ha' en schon viel bittres Leid erfahren
Und wissen nicht mit ihrer Lieb wohin.
Doch das soll uns ja nicht verdrießen,
Vielleicht wird sich ein Kamerad doch finden,
Der gleich wie wir will noch genießen,
Der stell sich vor und bloib nicht hinten.

Strengste Diskretion verl. und zuf. Gefällige Offerten
unter v . 443 an den Tagbl.-Verl. erbeten.
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Heute Kasino , abends 8 Uhr:
KONZERT Kalkum.

Walhalla
Restaurant -

Allabendlich ab 6 Uhr,
Sonntags ab 4 Uhr:

Die fidelen

IV
DACHAUER

Nur noch einige Tage!

»«

Münchner Spatenbräu vom Faß! »V

Die berühmte Ungarische Kapelle

HUNGARIA
Kapellmeister Grünstein.

ff

IDmtergarlen
Heute Donnerstag, ab 71/» vdr

geöffnet.
Kein Weinzwang. Jazz-Band.

Der große ßteillge
Film-Zyklus:xuiu - i/jr flaue.

Id  Rauschs der Macht
** IGunnar Tolnaes!

CLARA WIETH.
L Teil.

Reimy Porten
in ihrem neuesten Filmwerk

Hintertreppe

KINEPHON
TannnsgtraSe 1. Nahe Koch braunen.

Aus dem Schwarzbuch
eines Polizei -Kommissars

KABINETT -STÜCK E aus dem Leben mit
LILLY FLOHR OTTO GEBÜHR

EDUARD v. WINTERSTEIN . ' \

Paul Keidemann
in uem köstlichen Schwank:
macht fast garniohta -

8 Akte.

Thalia-Theater^
Klrchgasse 72 . Telephon 6137.

Heute letzter Tag!

Der Wahn des Philipp Morris
Tragödie in S Akten von Dr. TELL.

Hanptd «r«teHer:
®rt «h Kalser -TIfz , Vlggo Larsen,

Lydia Salmanova.
Ferner:

Der Orlglnal -Itallener -Film:

WlMsMWM -« !!
ttaiienisches Bensationsdrama in 6 Akten von

ALES8ANDRE DE STEFFANI,
dargettelit von ersten Italienischen Künstlern.

NOBODY  III . Episodet
Sin toller Absud im Atlantic.

Spielzeit * 3 - 10 '/, Uhr.

LuIsensiraBe 42 . Fernsprecher -49.
Samstag, den 26. Novbc.

abends */ , 8 Uhr:

Sonntag, den 27. Notfbr.
nachm . 3 Uhr:

Sonntag , den 27. Novbr.
abends 7 Uh» :

Das Glüdtsmädel
Operette in 3 Ak .en von Max Reimann und
Otto Schwartz . Musik von Otto Schwartz.

Die Postmeisterin
Operette in 3 Akten von August Neidhard.

Musik von Ldon Je csel.
Das Gltttitsmädel

Operette in 3 Akten von Max Reimann und
Otto Schwartz . Musik von Otto Schwartz.

Nur 4 Taget
Ab Montag, den 28. November 19^1:

Gastspiel der An! der Dnrebrelse S
Exl - Bühne

Direktion : FERDINAND EXL , Innsbruck.
Montag, den 28. Novbr.

abends l/»8 Uhr:
Dienstag , den 29. Novbr.

abends */,8 Uhr:
Mittwoch, den 80. Novbr.

abends ' /, 8 Unr:
Donnerstag , den 1. Dez.

abends >/,8 Uhr:
Kartenvorverkauf ab Dienstag,

F 373
Erde

Eine Komödie des Lebens von Karl Schönherr.
Föhn

Ein Stück Bergweltleben von Julius Pohl.
Das Beschwerdebuch

Komödie in 3 Akten von Kart EtUinger.
Die Kreuzelschreiber

Komödie von Ludwig Anzengruber.
22. Noin  den bekannten Vorvefkauisstellen.

Residenz - Theater
— Schönste » Lichtspielhaus —
Montag , 21. u. , ittwoch , 28. Not.  bis elnsehi.

Freitag , 25. Nov., von 81/, bis IO1/, Uhr:
Nur 4 Tagei Nur 4 Tage!

Der groQe Hans Mierendorfl -Film:
Die Maske des Todes.

1. Teil : F 373
Der Mann mit dem Sflberskelett.

Ein romantisches Drama in einem Vorspiel und
5 Akten nach einer altfranzösischen Idee mit

Hans Mierendorff in der Hauptrolle.
Vorher : Was hat er denn?

Filmhumoreske in 2 Akten mit LE TOMS,
die Type für sich , in der Hauptrolle.

Nur noch kurze Zeltl

im Boxkampf um die
Weltmeisterschaft

Tftgllch von 8—11 Uhr
und das übrige neue Woohenprogramm

Grosses Orchester.

Flora - Palast
ntTiynTHTHHnTnTfTnTTTTnTHTTTHTTTTTHTTTTTTTTTTTnTnTTtTTTITITTTnnTinT

Samstag, den 26. November:
I. Großes

!Kostüm-?est!
mit Masken.

. Näheres Hauptannonce Sonntag.

Attention.
30 Mark k repas!

Paln , Vin , Dessert,
Cafe compris

et

ÜCuisine Frangaise!!
chez vime. Etienne,

49 Taunusstra,se , Ier,
Wiesbaden.

30 Mark le tepas!
Attention.

Kammer-:: Lichtspiele
Mauritius «!r . 12.

Harry Piels
3tl . Abenteurerzykius:

Dir Raiter ohns lopi.
Karra piek

schwerster Sieg
Grosses Sensat .-Drama

in 8 Akten.
Lästiges Beiprogramm.
Kl.Eintrittspr . : 2—5.«

Klrchgasse 15. Tal. 485.

Kein Weinzwang.

’hjadTarstellang8 Öhr
IW l-M.

T nz -Vorführungen
bei freiem Entree.

Original-Alexander-
Jazz -Band.

smpiizissimus::
Erste vo-nehmste

Künst erspiele
WIESBADENS.
Webergasse 37.
Telephon 1028.

Dir.: M. AlexandrofIMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiniiiiiiiii
Ab 8 Uhr abends:

Nur noch
kurze Zeit!

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

Eintritt Mk. 10.—
Souper Mk. 85.—

Ab 9 Uhr , I . Etage:
rocadero - Tanzpalast

mit 2 Kapellen!

E Monopol -Theater
Ihelmstr. 8 VMlhelmstr. 8.

Heute letzter Tagt
- BOUCLETTE

(Das Schicksal einer Walsen. )
Großes Filmwerk n 7 Akten,

Iges Beiprogr. mit Charlie Chaplin.
ünstlermusik . — Spielzeit : 3—101/, Uhr.

-U.T.-Lichtspiele-
Rheinstraße 47.

Illlllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll '

Nur öfs Sonntag I

Caro As » 3 -Teil:
Bestien der Steppe.

Lnst ’ges Beiprogramm.

Clark-Kabarett
| *im Park-KotelJf Wilhelmstraße 3»

” Fernruf 6349.
Eintritt Mk. 20.—

KonzssslonlerteKBnstler-
spiste abends ab8.30 Uhr

Das Novemb.-Elite-Programm
Frltzi Gerry, Vortr.-KDnstler.
Carl Heinz Ewcrt, Polyp!) on,
Paula Kflhl, Spitzen-Tlnzorln
Lisa RnS, Operetten-Soubr.
Ch.Permane,SteptSnz.,Parod.
Hans Schuch, sächs. Komiker
G.Tuchor, Hum. u. Conttranc.

Arosa und Ramiro,
Original spanischer Tanzakt

Maria Ton Elsan(Gastspiel
vom 1. b. 15. dieses ) in
ihrem Repertoire von
Fred , von Auer , am
Flügel der Komponist
Erl. Elly Giässnar, Voitr .-
Star , Gastspiel vom
in. bis 30. November

Veränderungen im
Programm Vorbehalt.

Hawalian -Jazz.

Staats -THeater.
Donnerstag . 24. November.

18. Vorjiellung AbonnementL
Manon.

Oper in 4 Akten (6 Bildern).
Musik von I . Masienet.

Chevalier Des Grieur . F.Scherer
GrafDesSrieur . A. Nosaiewicz
Lescaut . Fritz Mechler
Guillot-Morfontaine . H.Schorn
von Brdtigny . . Mer. Kipnis
Manon . . . Mar . Mferinann
Pousiette . . Th. Müller-Reichelaavotte...Ruth Wolffrelmosette . Lilly Haas
Der Wirt . . . . Ferd . Wendel
Türsteheri-Seminar Fr .Schmwt
Ein Sergeant . . G.Lehrmann
Ein Solbat “. . . Robert Marke
Dienerin . . . . Eva Papsdorf
Erster < Garde» . . ?>.Schäfer
Zweiter(du-Corps . Hch. Preutz
Mustkal. Leitung : Arth. Rother.
Anfang 6.30, Ende etwa 10 Uhr.sKuchW-Äonzeckl

Donnerstag , 24. November.
Nach mittags 4—6.30 Uhr
Abonnements-Konzort

Städt. Kurorcbester.
Leitung : KonzertmeisterWilli Kleemann.

1. Ouvertüre zur Operette
„Prinz Methusalem“ von
Joh . Strauß.

2. Menuett von O. HSser.
8. Künstlerleben , Walzer von
■gjJoh . Strauß.
4. Potpourri aus „Der Ober¬

steiger “ von C. Zeller.
6. Nocturne von H. Situ
c. Wiener Volksmusik, Pot¬

pourri von C. Komzäk.
7. Amarand - Polka von L.

Staßny.
Abends 8 Uhr im großen Saale:

Tanz - Abend
Lucio Kieselhaue  efl
unter Mitwirkung dea Städt.

Kurorchesters.
Leitung : KonzertmeisterWuli Kleemann.

1. Valse Cie-moU von Chopin.
2. Kobold von Qrieg.
8. Bekenntnis , Expression

ohne Musik.
4. Tanz von A. Dvorak.
5. An der schönen blauen

Donau von J . Strauß.
6. Höfischer Tanz von KiensL
7. Im Fünfvierteltakt von

Lindow.
8. Etüde Papillon v. Chopin.
9. Der sterbende Schwan von

Saint -Saöns.
10. Dimmy-Dommy von Smidt.

Gregos-



Alles, was das herz eines Kindes erfreut, haben wir im III. Stock unseres Hauses in übersichtlicher Weise ausgestellt

BLUMENTHAL

mit Triebzusatz.
Nahrhaft«.gebrauchsfertigwfe

für Pfannkuchen,,
kKlöße .KucheaJ
Uh. Torfe n. jfm

Man verlange RezepibudiC
in den Geschaffen oder von
Dr.A.Oefken ßtotefiaM

SOENNECKEN

v
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Schwab , Koetle H Co.
Bankgeschäö :: Essen ( Ruhr)

Telegramm -Adr . : Schwanobank.
Fernsprechanschlüsse : Für den Orts - u. Bezirks¬

verkehr Nr . 7326, 7320, 7328, 8176. — Für den
Fernverkehr Nr . 7320—7324.
Düsseldorfer Börse : Nr . 15194.

Wir sind zur Zeit Käufer bezw. Verkäufer für
folgende Aktien:

Essener Aktienbrauerei
Essener Bürgerbräu
Hohenzollern Lokomotivbau
Krefelder Baumwollspinnerei
Langscheder Walzwerk
Rosiny-Mühlen
Wesermühlen
Wittener Walzenmühlen.

Unsere „Rundschau überd. rheinisch-westfälischen
Wertpapiermarkt“ und unsere Kuxenmarktberichte

auf Wunsch kostenfrei . F186

Teure Eier sparen Sie durch

Fidifennadel-

BrUSt ' Caramelien
„das vorzüglichste Hustenmittel“.!

Schloßdrog . Siebert , Marktstr . 9.

Jcfiajffl üppiges Qaxmt
Jn allen emfehlägigen Gzfchäfkn.
ßerftetter :HeifbronnerS .de . tfeübronn

1858 -Qztifictßsgründung -18SS

üleuaniagen in Wch- nnb 6iati[iiom
Beisteueranlagen

führt sofort aus

Karl Kraulh , Techniker
mm  Wiesbaden . Dotzheimer Strafte 98. MW

a  Leghühner u. zerl.
fükm  Stätte f. Gefl., Kn.»

Mühl., Brutöf ., alle
Geräte . Preis !, frei.

GefliigoihofI. Mergentheim 158.

Fahrrad
mit auier Bereifung für
700 Mk. verk. (Srüntbaler.
k»ermannftraßc 3.

Syphilis
Haut- u. Harnleiden
Frauenkrankheiten etc.

Spezialarzt
em. Sanatorium -Chef¬

arzt,
approbiert im Ausland

Wiesbaden
Marktstrasse 8

11-1. 5-7, i-onntag 11-11[

la Benzin
Mk. 22 — pr. Liter

Karbid Mk. £».— pr. Kilo
solange Vorrat reicht , liefert

Perl-Oel-Irtdustrie,Adolfsallie 35.Tel

An- und Abfuhr
besorgt prompt 1182

W . Kohmann
Sedansfraße 3.  Telephon 946.

Statt Karten!

Winkel
Rheingau

Franziska Horz
Dr. jur . Fritz Decker

Verlobte.
Aachen

25. November 1921.

Verwandten und Freunden die traurige Nachricht, daß

Fräulein EMMa Cl 0 N
im Atter von 89 Jahren sanft entschlafen ist.

Familie Schüler.
Wiesbaden und Heidelberg , den 22. November 1921.

Die FeuerbeOattnng findet im Krematorium zu Heidelberg , am
24. November 1921, um 3 Uhr statt.

Backpulver A cliealltfemein toetiebren
Para -Likör t 158
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